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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 16.01. – 21.01.2023

Gem. Aufschnitt (1kg = 13,90)  ............................  500g 6,95 
Hausm. Blutwurst (1kg = 7,90) ...........................  500g 3,95
Ges. Kamm (1kg = 10,90)  ..........................................  500g 5,45 
Gek. Rippchen (1kg =10,90) .......................................  500g 5,45 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
19.01.2023
14:00 – 16:00 SeniorenTREFF

DGH Hainbach
Seniorenbeirat

31.01.2023
15:00 – 16:30 Jugendrotkreuz

DGH Ehringshausen
DRK

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
19.01. Treffen Vereinsgemeinschaft Roßdorf

Gemütliches Beisammensein im „Café am Markt 17“  
bei Katharina Weber

20.01. Verbrennen der Weihnachtsbäume durch die 
Jugendfeuerwehr Mardorf.
Das Verbrennen erfolgt ab 19:00 Uhr auf dem 
Festplatz Mardorf
Jahreshauptversammlung des gemischten Chores Tafelrunde

21.01. Burschenschaft Roßdorf: - „HalliGalli“ Party 
(in der Mehrzweckhalle Roßdorf)
Jahreshauptversammlung Männergesangverein Mardorf 
(im Bürgerhaus Mardorf)

21.01. Neujahrsempfang des Heimat-, 
Trachten- und Museumsvereins (HTM) Roßdorf

22.01. Krippenwanderung 
(Treffpunkt Krippe in der Schlossruine um 13:00 Uhr)

Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
21.01. 2023
Jahreshauptversammlung
Maulbacher Ausflugsgesellschaft

21.01.2023
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
DGH

21.01.2023
Jahreshauptversammlung
SV Viktoria Nieder-Ofleiden
Sportheim

21.01.2023
13:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Wanderung „BERGAUF UND BERGAB ÜBER DIE GEMEINDE-
GRENZE“, Wanderwochen Amöneburg & Homberg (Ohm)
Stadt Homberg (Ohm)

Start am DGH Erbenhausen
Gästeführerin: Katja Altemann
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Würstchen und Getränke am DGH Erbenhausen, Verzehr dort 
separat zu zahlen
Anm.: Tourist-Info Stadt Homberg (Ohm) in „Der Buchhandlung“, 
Frankfurter Str. 49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 184-43, tou-
rist-info@homberg.de; bis 20. Januar 2023, mit optionaler Buchung 
Imbiss

25.01.2023
18:30 Uhr
Nachtwächterführung
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Start am Rathaus, Marktstraße 26, 35315 Homebrg (Ohm)
Kosten: 8 EUR/Erw.
Gästeführer Bernd Reiß

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im 
Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

2023VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.)
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten  
der Stadtverwaltung

Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht   184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil  184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar   184-48
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Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Winterpause des Museums 
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse 10, Homberg (Ohm)
Winterpause vom 20.11.2022 bis 05.03.2023 einschließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Öffnungszeiten  
der Kompostierungsanlage 

 „Rote Kuh“.
Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Informationen 
 zur Müllentsorgung:

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06641) 9180-10

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.

Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

„ISEK für die Innenstadt“:  
Online-Beteiligung noch bis 

29. Januar möglich
Am 16.11.2022 wurden bei einer Leitbild- und Projektwerkstatt im Fami-
lienzentrum der Stadt Homberg viele Anregungen zu Maßnahmenideen 
für die Belebung der Innenstadt gegeben. Im Rahmen der Erstellung 
eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) für zwei Förder-
programme (Zukunft Innenstadt und Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren) waren Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, Ihre Ideen zur Be-
lebung der Homberger Innenstadt einzubringen.
Jetzt folgt mit der Online-Beteiligung der nächste Schritt im Dialogpro-
zess.
Online-Beteiligung vom 19.12.2022 bis zum 29.01.2023
Im Zeitraum vom 19. Dezember 2022 bis 29. Januar 2023 können un-
ter https://www.homberg.de/de/rathaus/isek-fuer-die-innenstadt/isek-
interaktive-karte alle an der Entwicklung der Innenstadt Interessierten 
über die interaktive Karte Kommentare zu den Maßnahmenvorschlägen 
abgeben und auch eigenen Ideen einbringen. Dabei hat man die Mög-
lichkeit, mit einem Klick auf die Karte eigene Ideen zu einzubringen. 
Außerdem können die Beiträge anderer Teilnehmenden kommentiert 
und bewertet werden.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
Wir brauchen Ideen von Alt bis Jung für eine Innenstadt für alle 
Generationen. Machen Sie mit:

Die ProjektStadt unterstützt die Stadt beim Prozess der Erstellung des 
ISEKs, der Moderation und Beteiligung.

Technische Bereitstellung der digitalen Bürgerbeteiligung durch die wer 
denkt was GmbH

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.

• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus

Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale  
Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt  
Vogelsbergkreis

Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 10,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende er-
folgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Start der Amöneburger-Homberger-
Wanderwochen 2023

Die gemeinsamen Wanderwochen der Städte Amöneburg und Homberg 
(Ohm) starten am Wochenende 21./22. Januar mit einer Wanderung in 
Homberg (Ohm)-Erbenhausen, die bergauf und bergab über die Gemein-
degrenze führt, und einer Krippenwanderung in Amöneburg.
Anmeldungen für die Wanderungen sind jeweils bei der Tourist-Info in 
Homberg (Ohm) oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg möglich:
Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, Tel.: (06422) 9295-
33, Birgit.Gruss@hotmail.de, www.amoeneburg.de
Tourist-Info Stadt Homberg (Ohm) in „Der Buchhandlung“, Frankfurter 
Str. 49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 184-43, tourist-info@hom-
berg.de, www.homberg.de

Das Programm im Einzelnen:
Samstag, 21. Januar 2023, Homberg (Ohm)
BERGAUF UND BERGAB ÜBER DIE GEMEINDEGRENZE
Bergtour mit Höhenmetern / 6 km

Zeit: 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Treff: DGH Erbenhausen
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Würstchen und Getränke am DGH Erbenhausen, Verzehr dort 

separat zu zahlen
Leitung: Katja Altemann
Anm.: Tourist-Info Homberg (Ohm) bis 20. Januar 2023, mit optio-

naler Buchung Imbiss
Wanderung rund um Erbenhausen, die nicht nur durch die Ebene führt. 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit sich bei Würstchen und Getränken 
am DGH Erbenhausen zu stärken.

© Purr
Sonntag, 22. Januar 2023, Amöneburg
KRIPPENWANDERUNG
Auf der Suche nach Gold, Weihrauch und Myrrhe / 5 km

Zeit: 13:00 Uhr
Treff: Krippe in der Schlossruine
Kosten: 6 €/Pers., Kinder frei
Option: Abschluss im Burg-Cafe, separate Zahlung
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg
Die Rundwanderung führt von der Krippe im Gewölbekeller der 
Schlossruine Amöneburg bis zu der Krippe in der Lindaukapelle. Die 
Strecke ist Teil des Premiumwanderweges Amanaburch Tour. 

In Gesellschaft 

schmeckt’s noch mal so gut!
Der Ortsbeirat Ober-Ofleiden lädt zum gemeinsamen Mittagessen.

Früher kam die Großfamilie nach getaner Arbeit bei Tisch zusammen. 

Essen, Trinken, Schwätzchen halten. Ein Genuss für Leib und Seele!

         Und heute? Wir freuen uns, euch wieder begrüßen zu können.

                     

                           

              

             Mittwoch  25.  01. 2023, 12.00 Uhr
 Mehrgenerationenhaus in Ober-Ofleiden

Es gibt „Linseneintopf “und 

                                             natürlich Nachtisch!

Und dazu Geselligkeit gratis.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Ortsvorsteherin 

Friederike Feyh bis zum 23. 01. 2023 unter Telefon 5234.

Wir freuen uns auf Euch!

Hinweise zu Inbrandsetzungen in Homberg
Die Polizei bitte um Hinweise aus der 

Bevölkerung!
In den vergangenen Wochen kam es in Homberg zu 7 kleineren Inbrand-
setzungen (Mülltonnen, Schrottautos) und ähnlichen Delikten. Hinweise 
und Beobachtungen aus der Bevölkerung werden seitens der Polizeista-
tion Alsfeld jederzeit unter 06631 9740 entgegengenommen.

Die Reste einer Gelben Tonne am Familienzentrum.
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

 
Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Am ehemaligen Kloppwerk führt der Weg bergauf vorbei an Trocken-
mauern bis zum Hainerturm und endet vor der Krippe in der Stiftskirche. 
Unterwegs hören wir musikalische Einlagen des Bonifatius Musicals und 
werden abschließend gemeinsam Kaffee trinken im Burg Cafe.

© Stadt Amöneburg

Verbesserung der Sicherheit durch eine 
Hol- und Bringzone im Schulbereich

Morgens zu Schulbeginn hat sich in den letzten Jahren im Schulbe-
reich durch die Zunahme der sogenannten „Elterntaxis“ eine oftmals 
unübersichtliche und letztendlich zunehmend gefährlich werdende Si-
tuation für die Schulkinder ergeben. Oftmals fuhren Eltern trotz Verbots 
in den Schulbereich ein, das hin und her von Fahrzeugen hat dabei 
dafür gesorgt, dass das Wesentliche übersehen werden konnte, die 
Kinder! In gemeinsamen Beratungen der Bürgermeisterin als Straßen-
verkehrsbehörde mit der Ohmtalschule, der Grundschule Homberg, der 
Pestalozzischule, der Polizei, dem Busunternehmer und der VGO wurde 
eine Lösung entwickelt, die weiterhin die Möglichkeit eröffnet, die Kinder 
persönlich zur Schule zu bringen aber gleichzeitig die Sicherheit der zu 
Fuß unterwegs befindlichen Kinder erhöht.
In der Hochstraße wird der vor der Schule befindliche Bereich in einer 
Länge von 150 m vollständig als Hol- und Bringzone ausgewiesen und für 
die Zeit von werktags 7 – 14.30 Uhr mit einem eingeschränkten Haltver-
bot belegt. Das Holen und Bringen ist demnach dort möglich, ein Parken 
dagegen nicht. Die Kinder können sicher rechts aussteigen und müssen 
zur Schule keine Straße mehr kreuzen. Ein großes Transparent weist die 
Eltern darauf hin, dass die Kinder ab dieser Stelle alleine gehen können, 
keine Einfahrt in den Schulbereich zulässig ist, nicht gewendet werden 
und die Abfahrt talwärts über die Uhlandstraße erfolgen soll. An der Ein-
fahrt zum Schulbereich wird beidseitig deutlich darauf hingewiesen, dass 
zwischen 7 und 14-30 Uhr die Einfahrt verboten ist und nur Linienverkehr 
einfahren darf. Die Lehrkräfte sind im Besitz von Sondererlaubnissen zur 
Erreichung der dortigen Lehrerparkplätze.
Alle Beteiligten erhoffen sich durch die Veränderung eine Entspannung 
der morgendlichen Situation und vor allem eine Erhöhung der Sicherheit 
der Schulkinder. Dies sollte im Sinne aller sein, auch und vor allem der 
Eltern der Schulkinder. Ungeachtet dessen wird das Ordnungsamt die 
Einhaltung kontrollieren.
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.   Familienzentrum-Homberg  Sa 18. Feb 2023  10 bis 14 Uhr 

 Frankfurter Str. 1, 35315 Homberg (Ohm) mit Stephan Eppler, Palliativ-Care-Fachkraft 
Anmeldung bis 13.02. an: fz@homberg.de  oder  holger.schaeddel@ekhn.de / Infos: Tel. 06631.9114916 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 18.01.2023
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760
Donnerstag, 19.01.2023
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391
Freitag, 20.01.2023
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1885
Samstag, 21.01.2023
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 325
Sonntag, 22.01.2023
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 92480
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590
Montag, 23.01.2023
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 2037
Dienstag, 24.01.2023
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 6966
Mittwoch, 25.01.2023
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,  Tel. (06422) 4450
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
(Wiederholungssitzung)

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
27. Januar 2023 um 20:00 Uhr in die Probenräume des Blasorchesters 
im Güntersteiner Weg 2, 35315 Homberg (Ohm) ein.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des musikalischen Leiters
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Rechnerin
7. Bericht des Kontrollausschusses und Entlastung des Vorstands
8. Wahl des Kontrollausschusses
9. Beschlussfassung zur Mitgliederbeteiligung
10. Anträge
11. Grußworte der Gäste
Anträge sind bis spätestens 22. Januar 2023 beim 1. Vorsitzenden, Uwe 
Brückner, Am Kaiserberg 36 in 35396 Gießen, einzureichen.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Uwe Brückner   Ann-Christin Ernst
1. Vorsitzender   Schriftführerin

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Kartenvorverkauf Strammer-Max

Restkarten Sitzung
Der Kartenvorverkauf für das spannende Männerballett-Tanzduell am 
16.02.2023 findet am 21.01.2023 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr im HSC-
Vereinsraum statt (Seiteneingang Stadthalle). Der Verkauf von Sitzplät-
zen ist auf max. 6 Karten pro Person begrenzt (Preis pro Karte €10,00) 
Stehplätze sind unbegrenzt zu bekommen (Preis pro Karte €8,00).
Der Kartenvorverkauf für unsere Sitzung am 18.02.2023 lief wieder su-
per! Es sind nur noch wenige Restkarten verfügbar. Diese können unter 
unserer Ticket-Hotline 0174-9445127 ergattert werden!
Eine öffentliche Generalprobe wird es aus organisatorischen Gründen 
in diesem Jahr leider nicht geben!
Und noch einmal, weil es so schön ist: es findet auch der Kinderfasching 
statt: am Rosenmontag ab 14:00 in der Stadthalle! HELAU!!!

Silcherchor Homberg
Frieden und Freiheit – neues Chorprojekt des 

Silcherchores Homberg
Ein besonderes Projekt startet der Silcherchor Homberg im Januar: Ein 
Repertoire rund um die Themen Frieden und Freiheit wird erarbeitet, 
wobei der Schwerpunkt der Musikrichtung auf Rock, Pop und Gospel 
liegt. Jeder, der Lust hat mitzusingen, ist eingeladen dabeizusein, egal 
ob mit oder ohne Vorkenntnisse. Ziel ist es, die neuen Stücke bei zwei 
Konzerten am 17. und 18. Juni 2023 aufzuführen.
Die Proben beginnen am Donnerstag, dem 19. Januar um 20:00 Uhr im 
Familienzentrum Homberg. Also einfach mal vorbeikommen und rein-
schnuppern!

TV 1862 Homberg e.V.
Wieder Sportbetrieb in den Hallen

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
NEUE ADRESSE: Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Neue Telefonnummer: 06633 911 0698
Am besten erreicht ihr uns per Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: 1. Montag im Monat von 18.30 - 
19.30 Uhr außerhab der Ferien; (in der Regel ist die Geschäftsstelle 
montags zwischen 15.30 Uhr und 17.30 Uhr besetzt)

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

VHS - Info`s zum Kursbeginn
! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!

! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Info`s zum Kursbeginn
! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!

! ! ! Im Moment nicht erforderlich ! ! !
! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

Metalza – Fitness zum Abrocken
Kurs-Nr.: 231-3242
Beginn: Di. 31.01.2023 , 19.00 Uhr
Dauer: 8 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Aula

VHS-Programm
Das neue Programmheft der VHS des Vogelsbergkreises ist gerade er-
schienen und kann an folgenden 5 Auslagestellen in Homberg kostenfrei 
mitgenommen werden: Schreibwaren Repp , Sparkasse Oberhessen , 
Die Buchhandlung, Familienzentrum und REWE.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)
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3. Kreisklasse
TTG Büßfeld IV - TTG Büßfeld V  6 : 4
Im Vereinsduell der beiden Büßfelder Mannschaften behielt am Ende die 
vierte Mannschaft die Oberhand. Die vierte Mannschaft führte bereits 
mit 5:0 und es sah nach einer klaren Niederlage der Fünften aus. Doch 
diese gab noch nicht auf stemmte sich gegen die Niederlage. Christoph 
Peter gelang schließlich mit seinem Sieg gegen Harald Sang der Sieg-
punkte für die Vierte.
Für Büßfeld IV spielte:
Peter/Lack 1, Schmidt,J. Hamad 1
Schmidt,J. 1, Peter 2, Lack 1, Hamad
Für Büßfeld V spielte:
Sang,L./Müller,A.-M., Keller,M.-L./Heggum,A.-L.
Sang,H., Sang,L.1, Müller,A.-M. 2,Heggum,A.-L. 1
TTG Büßfeld V - TTV Heimertshausen 1 :9
Gegen die starken Heimertshäuser hatte man nicht den Hauch einer 
Chance.
André Berben erzielte diesmal den Ehrenpunkt für die Büßfelder.
Für Büßfeld spielte:
Keller,M.-L./Heggum, Sang,N./Berben,A.
Sang,N., Berben,A. 1, Keller,M.-L., Heggum

Bund der Pfadfinder  
„Stamm Wüstenfüchse“

Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Termin: 21.01.2023
Beginn: 20:00 Uhr im DGH

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Wehrführers
6. Rechnungsbericht
7. Bericht des Jugendwartes
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl der Kassenprüfer
10. Vorstandswahlen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Über Ihre geschätzte Teilnahme an dieser Veranstaltung würden wir 
uns sehr freuen.

DER VORSTAND

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Maulbach lädt hiermit alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ein-
satzabteilung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022

am Samstag, 04. Februar 2023 um 20.00 Uhr
in den Schulungsraum der Feuerwehr Maulbach recht herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresberichte 2022

a) Bericht des Vorsitzenden
b) Bericht des Wehrführers
c) Bericht des Jugendfeuerwehrwartes

4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen Wehrführung
8. Wahlen Vereinsvorstand
9. Grußwort der Gäste
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Verschiedenes
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.

Der Vorstand

Aroha und Kaha ab 16. Januar
Am Montag, 16.1., beginnen wieder AROHA und KAHA-Kurse unter 
der Leitung von Astrid Jänsch.
Die Kurse mit je10 Einheiten finden im Mehrgenerationenhaus in Ober 
Ofleiden, Welckerstr. 1 statt.
Anmeldung unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de oder bei Astrid Jäns-
ch unter der Handy Nr.: 017678927357
Kursgebühr 40 €, für Mitglieder des TV 10 €.

KAHA montags von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
Mit langsamen und fließenden Bewegungen und der harmonisch darauf 
abgestimmten Musik etwas für den Körper tun und innerlich zur Ruhe 
kommen.

AROHA montags von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr
AROHA ist ein effektiver und unkomplizierter Sport mit einfachen Bewe-
gungen und ist auch für Anfänger und Wiedereinsteiger mit unterschied-
lichem Fitnesslevel geeignet.
Montags in der kl. Halle:
17.30 Uhr Funktionsgymnastik
18.45 - 20 Uhr Männergymnastik 40 +
Dienstags in der kl. Halle:
17.30- 18.45 Uhr Frauengymnastik, Gruppe Antje Weiß
20.15 Uhr Frauensportgruppe Sport, Spiel, Spaß, Eva Sartorius

Badminton Montags und Mittwochs in der gr. Halle
18:45 - 20:15 Uhr Techniktraining Jugend (bis 16 J)
20:15 - 21:45 Uhr Taktiktraining Rundespieler
Infos bei:
Jacob de Haan, 0162 2133209
Volker Stiller; 0173 8066370
Patrick Köhler; 01573 5745234

Kinderturnen dienstags, gr. Halle
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von 15.45 - 17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina
Glatthaar (0160 94 74 46 43)

Volleyball-Gruppe
Dienstags, 20 Uhr in der gr. Halle.
Nähere Infos bei Hartmut Katz, 06633 3959395 oder Harry Niestolik, 
0173-8465450

Handball:
Minis (Kinder von 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, Großsporthalle
Infos bei Simone Stula-Meschkat; 06633-642152
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Start in die Rückrunde verlief positiv

Bis auf die fünfte Mannschaft starteten alle anderen Mannschaften der 
TTG mit Siegen in die Rückrunde.

Bezirksliga 1
TV Grebenau - TTG Büßeld  2 : 9
Kurz und schmerzlos verlief die Partie beim Tabellenletzten. Beide 
Mannschaften waren mit Ersatz angetreten, was aber der Dominanz 
der Büßfelder nicht geschadet hat. Lediglich zweimal mussten sich Büß-
felder Spieler geschlagen geben so dass nach zwei Stunden der Sieg 
perfekt war.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl.J./Schönfelder 1,Wendland/Moser,M. 1,Kräupl,K./Schultheiß,J. 1
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1,Wendland 1,Kräupl,K.,Schultheiß,J. 1, 
Moser,M. 1

Kreisliga 1
TTG Kirtorf-Ermenrod II - TTG Büßfeld II  0 : 9
Beide Mannschaften mussten mit Ersatz antreten. In 110 Minuten hatte 
dann aber der Tabellenerste Büßfeld den Tabellenzweiten Kirtorf klar in 
die Schranken verwiesen. Bei den Gastgebern lief nicht viel zu zusam-
men. Das Satzverhältnis von 7:27 spricht hier eine deutliche Sprache. 
Das Erreichen des Saisonziels Wideraufstieg in die Bezirksklasse ist 
auf einem guten Weg.
Für Büßfeld spielte:
Winkler,U./Beyer,M. 1, Winkler,Ch./Schultheiß,J. 1,Becker/Völzing 1
Winkler, Ch.1, Wink ler,U..1, Beyer,M. 1, Schul theiß,J. 1, 
Becker,T.1,Völzing,T. 1

2. Kreisklasse
TTG Vogelsberg IV - TTG Büßfeld III  2 : 9
Wie schon in der Vorrunde konnte die TTG auch das Rückrundenspiel 
klar gegen den Tabellensechsten gewinnen. Lediglich in den Doppel 
zeigte man eine leichte Schwäche. Hier musste man zwei Niederlagen 
hinnehmen. Trotz heftiger Gegenwehr der Gastgeber konnte dieser den 
Sieg nicht verhindern.
Für Büßfeld spielte:
Karft/Özcan 1, Völzing,T/Schultheiß,F.,Delibas,H./Serhatlic
Kraft 2, Özcan 2, Völzing,T. 1, Schultheiß,F. 1, Delibas,H. 1, Serhatlic 1
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Maulbacher Ausflugsgesellschaft
Jahreshauptversammlung  

der MAG Maulbach
Der Vorstand der MAG lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Samstag, dem 28. Januar 2023, um 20.00 Uhr 
in der Gaststätte „Dorfschänke“ ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Wahlleiters
6. Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
7. 2 – Tagesfahrt
8. Verschiedenes
Der Vorstand freut sich auf euer Kommen.

Freiwillige Feuerwehr  
Ober-Ofleiden

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 28.01.2023 findet um 19.30 Uhr in der Gastwirtschaft 
Pletschmühledie Jahreshauptversammlung statt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Aktive, Passive und Ehrenmitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesung des Protokoll der letzten Generalversammlung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht des Rechners
7. Entlastung von Vorstand und Rechner
8. Wahl von 2 Kassenprüfern und 1 Ersatzmann
9. Ehrungen & Beförderungen
10. Gäste haben das Wort
11. Verschiedenes
Ab 19:00 Uhr ist ein Busshuttle vom Gerätehaus aus eingerichtet.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Landfrauenverein Schadenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Termin: 26.01.2023
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Protokoll 2022
3. Rechnungsbericht mit Entlastung des Vorstands sowie Neuwahl 

der Kassenprüferinnen
4. Ehrung
5. Termine 2023
6. Verschiedenes
7. Jubiläum 2024
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen. Denkt bitte an Teller, 
Besteck, Glas und Mitgliedsbeitrag.

Der Vorstand

- Anzeige -

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung  

des Obst-und Gartenbauvereins  
Nieder-Ofleiden 1896 e.V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Partnern zur Jahreshauptversamm-
lung

am Samstag, den 28. Januar 2023, 20.00 Uhr
ins Sportlerheim des SV- Nieder- Ofleiden

recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Jahresberichte des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Ausblick auf das Jahr 2023
8. Anträge (bitte bis 21.01.2022 einreichen)
9. Ehrungen
10. Sonstiges
11. Vortrag von Roger Wehrwein (erfolgreicher Kanarien-Züchter)
Bitte beachten Sie, dass wir uns dieses Jahr wegen des geschlossenen 
DGH´s im Sportlerheim an der Turnhalle treffen.
Der Vorstand hofft auf eine rege Teilnahme.

Burschen- und Mädchenschaft 
Ober-Ofleiden

Jahreshauptversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung der Burschen- und Mädchenschaft Ober-
Ofleiden findet am 04.02.2023 um 19:00 Uhr im Häuschen, Welckerstra-
ße 1, 35315 Homberg (Ohm) statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Veranstaltungen 2023
8. Neuwahl
9. Verschiedenes
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Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie
Pfarrer Bartsch für Pfarrstelle I unter der Tel. Nr. 06633 40 399 78
oder der Handy-Nr. 0174 849 60 26 oder per Mail: ingmar.bartsch@
ekhn.de
Pfarrer Koch für die Pfarrstelle II unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
oder per Mail unter michael.koch@ekhn.de

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 17.1.
19 Uhr „Nachspüren“ – offener Gesprächskreis im Gemeinde-

haus Homberg
Donnerstags
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchor im DGH in DEckenbach
Freitags
19.30 Uhr Freundenskreis – Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus Homberg; Kontakt: 
06633 5876

3. Sonntag nach Epiphanias, 22. Januar
10 Uhr „Aufwärmen“ – Gottesdienst in Deckenbach
Treffpunkt Kirche, kl. Rundgang mit geistlichen Impulsen, Abschluss in 
der Kirche, anschl. heiße Getränke und gute Gespräche
Nächster Kindergottesdienst:
Samstag, 28. Januar, 10.30 Uhr im DGH in Deckenbach
Bethel-Sammlung 21. – 28. Februar
Wir sammeln wieder gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art.
Leere Kleidersäcke liegen in den Kirchen und bei den Abgabestellen.
Abgabestellen sind:
1. Deckenbach: bitte an einer der anderen Sammelstellen abge-

ben!
2. Büßfeld: Fam. Becker, Bleidenröder Str. 6
3. Schadenbach: Fam. Werner, Schäferstr. 10
4. Höingen: Fam. Gemmer, Neugarten 1a
Durch den Verkauf des Pfarrhauses haben wir aktuell keine Sammel-
stelle in Deckenbach. Wenn Sie eine Scheune, eine Garage o.ä. ha-
ben, die für die Sammlung genutzt werden könnte, melden Sie sich im 
Gemeindebüro!
Hausabendmahl und Hausandachten
Es ist uns bewusst, dass die Gottesdienste draußen für viele Menschen 
keine Option sind. Auch die Sorge, sich in der Kirche mit Corona zu 
infizieren, ist bei vielen groß. Wir, Ihre Gemeindepfarrer, bieten Ihnen 
an, zu Ihnen nach Hause zu kommen, um bei Ihnen eine Hausandacht 
oder Abendmahl zu feiern. Melden Sie sich gern bei uns! (Kontakt siehe 
weiter unten)
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort aktuelle Themen und Berichten auch die Gottesdienst-
zeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Vom 18. – 25.1. ist das Gemeindebüro nicht besetzt wegen Urlaub von 
Frau Euler.
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie
Pfarrer Bartsch für Pfarrstelle I unter der Tel. Nr. 06633 40 399 78
oder der Handy-Nr. 0174 849 60 26 oder per Mail: ingmar.bartsch@
ekhn.de
Pfarrer Koch für die Pfarrstelle II unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44
oder per Mail unter michael.koch@ekhn.de

Ev. Kirchengemeinden Appenrod, 
Dannenrod, Erbenhausen und Maulbach

Sonntag, 22.01.:
9.30 Uhr Dannenrod
10.45 Uhr Erbenhausen
Sonntag, 29.01.:
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Appenrod
Vorankündigung zur Kleidersammlung:
In der Zeit vom 21. Februar bis 28. Februar findet wieder die Klei-
dersammlung für Bethel statt. Säcke liegen in den Kirchen bereit; es 
können aber auch eigene Tüten verwendet werden.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 – 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Einladung zu den ökumenischen 
Vorbereitungstreffen Weltgebetstag 2023

„Glaube bewegt“ -
so lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2023 aus 
Taiwan. Gefeiert wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, den 3. 
März 2023. Frauen aus Taiwan haben ihn vorbereitet.
Auch in Homberg wollen wir am 3. März einen ökumenischen Gottes-
dienst am Weltgebetstag feiern und laden im Vorfeld alle interessierten 
Frauen ein, sich bei der Gestaltung mit einzubringen.
Bei unseren Treffen werden wir das Land Taiwan näher kennen lernen, 
die Lieder für den Gottesdienst singen und überlegen, wie wir den Got-
tesdienst miteinander feiern wollen.
Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen beim Weltgebetstag!

Hier die Termine für die diesjährige gemeinsame Vorbereitung im 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg:

- Mittwoch, 8. Februar 19.00 Uhr:
Vorstellung des Landes Taiwan. Frau Ruby Klos aus Kirtorf stammt 
aus Taiwan. Sie wird uns an diesem Abend ihr Herkunftsland vor-
stellen.

- Montag, 13. Februar 19.00 Uhr:
Singen der diesjährigen Lieder für den Weltgebetstag. Frau Christine 
Geitl wird mit uns die Lieder einüben.

- Mittwoch, 22. Februar 19.00 Uhr:
Gestaltung des Gottesdienstes

- Mittwoch, 1. März 19.00 Uhr:
Gestaltung des Gottesdienstes

- Freitag, 3. März 18.30 Uhr:
Ökum. Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche

Die Treffen finden im evangelischen Gemeindehaus an der Stadtkirche 
statt.
Für weitere Informationen wenden Sie sich an das evangelische Ge-
meindebüro (Telefon: 06633 314, Mail: viola.euler@ekhn.de) oder an 
Gemeindereferentin Sonja Hiebing von der katholischen Gemeinde in 
Homberg (06633 911924, Mail: sonja.hiebing@bistum-mainz.de

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm

Dienstag, 17.1.
19 Uhr „Nachspüren“ - offener Gesprächskreis im Gemeindehaus 

Homberg
Donnerstags
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
20 Uhr Posaunenchor im DGH in Deckenbach
Freitags
19.30 Uhr Freundenskreis - Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige 

und -gefährdete im Gemeindehaus Homberg; Kontakt: 
06633 5876

3. Sonntag nach Epiphanias, 22. Januar
10 Uhr „Aufwärmen“ - Gottesdienst in Deckenbach
Treffpunkt Kirche, kl. Rundgang mit geistlichen Impulsen, Abschluss in 
der Kirche, anschl. heiße Getränke und gute Gespräche
Nächster Kindergottesdienst:
Samstag, 28. Januar, 10.30 Uhr im DGH in Deckenbach
Bethel-Sammlung vom 23. Februar bis zum 25. Februar 2023
Die ev. Kirchengemeinde Homberg sammelt auch in diesem Jahr wieder 
für die Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art für 
Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Federbetten und Plüschtiere.
Leere Kleidersäcke liegen in der Kirche und im Gemeindehaus und kön-
nen im Gemeindebüro geholt werden.

Abgabestelle:
Eingang Gemeindehaus, An der Stadtkirche 8, Homberg
Donnerstag, Freitag und Samstag von 16.30 Uhr - 18.30 Uhr
Hausabendmahl und Hausandachten
Es ist uns bewusst, dass die Gottesdienste draußen für viele Menschen 
keine Option sind. Auch die Sorge, sich in der Kirche mit Corona zu 
infizieren, ist bei vielen groß. Wir, Ihre Gemeindepfarrer, bieten Ihnen 
an, zu Ihnen nach Hause zu kommen, um bei Ihnen eine Hausandacht 
oder Abendmahl zu feiern. Melden Sie sich gern bei uns! (Kontakt siehe 
weiter unten)
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort aktuelle Themen und Berichten auch die Gottesdienst-
zeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Vom 18. - 25.1. ist das Gemeindebüro nicht besetzt wegen Urlaub von 
Frau Euler.
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Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 24.01.
14.30 Uhr Frauenkreis im DGH Zeilbach
Sonntag, 29.01. - letzter Sonntag nach Epiphanias -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Harres
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Lekt. Harres
Information
Pfarrer Weigle hat vom 15.01.23 bis 10.02.23 Urlaub.
Vertretung in der Zeit vom 16.01. bis 31.01. hat Pfarrer Hammel, Tel.: 
06692-919005.
Vertretung in der Zeit vom 01.02. bis 10.02. hat Pfarrerin Burkholz, Tel.: 
06635-329.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Samstag, 21.01.23
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr  

VorKonfirmand*innenunterricht
Sonntag, 22.01.23
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Für Flüchtlinge und Asylsuchende
Montag, 23.01.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr „BuNiElOt“
Dienstag, 24.01.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 25.01.23
Nieder-Gemünden,
ev. Gemeindehaus

11.30 Uhr u. 12.00 Uhr Mittagstisch, Abho-
lung u. vor Ort möglich, Voranmeldung bis 
montags bei Fr. Gisela Krug, (0 66 34) 91 94 
67, Caterer Hofmann, Erfurtshausen, Menü: 
Bratwurst mit Sauerkraut u. Kartoffelpüree /
Gericht: 7,00€ vegane/vegetarische Speisen 
auf Anfrage möglich

Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0
Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Interesse an Begleitung von Geflüchteten? Menschen helfen, hier 
anzukommen?
Es geht um Unterstützung bei Verwaltungsfragen in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt und ganz praktischen Hilfen, wie wo finde ich was. Die 
Flüchtlingsinitiative sucht Unterstützung, ein Generationenwechsel steht 
an. Wer kann die Arbeit nach einer Einführung weiterführen? Interessen-
ten melden sich bitte bei Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29 
oder jeden 3. Mittwoch im Monat im Begegnungscafe reinschnuppern!

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag
19.00 Uhr Friedensgebet in der Ev. Kirche in Homberg
Sonntag, 22. Januar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 29. Januar 2023
18.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Fahrdienste stehen zur Verfügung. Bitte an die Kirchenvorstände oder 
das Gemeindebüro wenden.
Vorankündigung:
Kleidersammlung für Bethel vom 21.02. - 28.02.23.
Nähere Infos folgen.
Kontakt:
Gemeindebüro:
Frau Nau erreichen Sie unter 06633 258, immer montags und mittwochs 
in der Zeit von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr. Sie können Anfragen jederzeit gerne 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder eine Email an kirchenge-
meinde.ober-ofleiden@ekhn.de senden. Diese werden dann zeitnah 
bearbeitet.
Pfarrämter:
Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Vorankündigung

Gottesdienst zum Welt-Lepra-Tag in Homberg
Am letzten Sonntag im Januar, in diesem Jahr am 29.01.2023, ist der 
Welt-Lepra-Tag. In der Eucharistiefeier in Homberg um 9.00 Uhr wird dar-
an erinnert und die Arbeit des DAHW vorgestellt. Die Arbeit des DAHW 
(Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe) wird durch die Pfarrgemeinde 
in Homberg schon seit vielen Jahren mit Spenden unterstützt. Im An-
schluss an den Gottesdienst findet im Pfarrsaal ein Frühstück statt sowie 
Kuchenverkauf. Der Erlös ist, wie die Kollekte im Gottesdienst, für die 
Arbeit des DAHW bestimmt. Herzliche Einladung.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 18.01. Priska
16.00 Uhr Gruppentreffen der Erstkommunionkinder
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 22.01. 3. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Kindergottesdienst in der Krypta

Kirche „Erscheinung des Herrn“  
Nieder-Gemünden

Sonntag, 22.01. 3. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 21.01. Hl. Agnes, Hl. Meinrad
18.00 Uhr Vorabendmesse
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt, Tel: 06633 
347
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  0178 9147202
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  06633 911924
Diakon Jochen Dietz: 06636 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de
Rückblick Sternsingeraktion
Anfang Januar waren die Sternsinger der Pfarrei Johannes Paul II. an 
zwei Tagen in Homberg, Gemünden und Kirtorf unterwegs. Sie besuch-
ten die drei Rathäuser sowie über 100 Haushalte, brachten den Segen 
für das neue Jahr und sammelten Spenden für das
Kindermissionswerk. 3164,00 sind zusammen gekommen. Vielen Dank 
an alle Kinder und Jugendlichen für ihren wichtigen Einsatz und an alle, 
die die Aktion unterstützt haben, auch durch ihre Spende!
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KRIPPENWANDERUNG
Sonntag, 22. Januar 2023, Amöneburg

Auf der Suche nach Gold, Weihrauch und Myrrhe / 5 km

Zeit: 13:00 Uhr

Treff: Krippe in der Schlossruine

Kosten: 6 €/Pers., Kinder frei

Option: Abschluss im Burg-Cafe, separate Zahlung

Leitung: Birgit Gruß

Anm.: Stadt Amöneburg 06422-9295-33

Rundwanderung von der der Schlossruine Amöneburg bis zur Lindaukapelle und der Stiftskirche. 
 Mit musikalischen Einlagen des Bonifatius Musicals.
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TOP 7
Ortsbeirat soll zeitnah die nicht ausgebauten Straßen nennen.
Dirk Wieber erklärt, dass die Satzung der wiederkehrenden Straßenbei-
träge nochmals besprochen und neu beschlossen werden muss. Hier 
besteht Klärungsbedarf der ausgewiesenen Flächen.
Hier wird gefordert, dass Herr Plettenberg Auskunft geben soll, wie diese 
Ausweisung zustande gekommen ist.

TOP 8
Herr Plettenberg und der Eigentümer haben sich besprochen. Derzeit 
besteht aber keine Einigung bezüglich des Preises.
Herr Plettenberg bittet um einen gemeinsamen Termin mit Wolfgang 
Rhiel und dem Eigentümer.
Im Haushalt befinden sich 30.000€ für den Festplatz (aus dem Jahr 2022)
Die beantragten 10.000€ werden für 2023 noch besprochen. Hier besteht 
noch Klärungsbedarf

TOP 9
Die Ehrenamtspauschale geht dieses Jahr an den Brauchtumskreis
Mittelanmeldung FFW Haus 200.000€ sind eingeplant. Hier stellt sich 
die Frage, ob ein erneutes Gespräch mit der Architektin stattgefunden 
hat zwecks Neubau oder Umbau. Dirk Wieder fragt nach, wie der Sach-
stand ist zusätzlich erwähnt er, dass vorerst Amöneburg Priorität 1 hat.
Der Ortsbeirat fordert, dass eine Reihenfolge des FFW Häuser festgelegt 
werden soll.
Grundstück Haarhäuserstraße 12/14 hier sollte der Baum geschnitten 
werden. (Schreiben einer Anwohnerin)
Sachstand Kanal Ringstraße. Laut Aussagen von Herrn Wieber sollte 
hier in 2022/2023 schon ein Teil gemacht werden.
IKEK: Vorschläge für Erfurtshausen
Bürgerhaus Anbau
Backhaus Außenbalkon mit Treppenabgang
Alter Friedhof Fitnessgeräte für jung und alt
Verein 1300 Amöneburg liefert 5 Bäume an Erfurtshausen (2Laub, 3 
Obst)
Bushaltestelle Erfurtshausen. Hier wünscht sich Marlen Gerlach, dass 
die Seiten der Haltestelle mit Plexiglas erweitert werden. Bitte um Rück-
meldung, wann es umgesetzt werden kann

Protokoll der Ortsbeiratssitzung 
Erfurtshausen

Sitzung des Ortsbeirats am 23.11.2022
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:45 Uhr

Anwesende: Rhiel Wolfgang, Dörr Markus, Gerlach Marlen, Linne 
Gabriele, Schick Matthias, Wieber Dirk

Gäste: 7 Einwohner aus Erfurtshausen, 1 Gast aus Amöneburg

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Alter Friedhof- Zaun, Glascontainer
4. Bürgerhaus- Anbau, Abstellraum
5. Pitteläcker- Sachstand
6. Radwege
7. Straßenbeiträge
8. Festplatz
9. Verschiedenes

TOP 1
Wolfgang Rhiel begrüßt alle Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.
Vertreter des Bürgermeisters ist Dirk Wieber. Es wird vereinbart, dass 
zeitnah eine nächste Sitzung mit Herrn Plettenberg einberufen wird.

TOP 2
Das Protokoll vom 09.03.2022 wurde verlesen und zur Kenntnis ge-
nommen.

TOP 3
Der alte Zaun am Friedhof ist durch die Anwohner abgebaut worden. 
Jetzt wird darauf gewartet, dass die Stadt die Pfosten setzt, damit die 
Anwohner den neuen Zaun aufbauen können.
Hier sollten schnellstmöglich die Pfosten beschafft und aufgebaut wer-
den, da das Zaunmaterial schon lange vorhanden ist.
Die Glascontainer befinden sich auf dem städtischen Gelände auf dem 
Trainingsplatz. Hier hat der SVE die Anfrage gestellt, die Container ge-
genüber aufzustellen. Dirk Wieber verließt, dass das nicht umgesetzt 
werden kann, weil die Fläche zu klein ist.
Die Fläche am Trainingsplatz (Standort jetzt) soll zeitnah gepflastert 
werden.
Weitere Vorschläge des Abends, die geprüft werden sollten:
• Weg zur Grillhütte gegenüber der Gärten
• Friedhof vorne rechts die Hecke nach hinten versetzen. Platz wäre 

dann zwischen Friedhof und der anliegenden Wiese

TOP 4
Wolfgang Rhiel erklärt die Situation im Bürgerhaus. Der Fluchtweg zwi-
schen Küche und kleinem Sitzungsraum ist mit Leergut zugestellt.
Dirk Wieber erwähnt, dass für eine „Gartenhütte“ 2.000€ im Haushalt 
veranschlagt sind. Er betont, dass ein Anbau, so wie Wolfgang es be-
schrieben hat, mit einer Baugenehmigung zusammenhängt und dies 
dadurch höhere Kosten verursacht. Der Ortsbeirat/ Vereine sollten sich 
Gedanken über eine Gartenhütte machen, diese könnte man schnell 
kaufen und aufbauen.

TOP 5
Dirk Wieber erläutert, dass die Pitteläcker am schnellsten umgesetzt 
werden können.
Für die Straße seien 55.000€ für 2023 im Haushalt aufgenommen wor-
den. Dieser Feldweg ist in einem miserablen Zustand. Hier gibt es auch 
schon einen E-Mail Verkehr zwischen Anwohnern und der Stadt Amö-
neburg.
Stellungnahme des Ortsbeirates:
Der Ortsbeirat befürwortet die Pitteläcker unter der Voraussetzung, dass 
dort 8-10 Bauplätze entstehen. Grundlage hierfür ist unteranderem auch 
das neue Gutachten, welches in einem gemeinsamen Gespräch (siehe 
Top 1 Termin vereinbaren) besprochen wird. Wenn dieses negativ ausfällt 
oder die 8-10 Bauplätze nicht gehalten werden können, tritt der Ortsbeirat 
von seiner Stellungnahme zurück.
Es wurde festgehalten, dass Dirk Wieber mit Herrn Plettenberg einen 
Termin vereinbart und zeitnah dem Ortsbeirat Terminvorschläge macht.

TOP 6
Der Radweg nach Mardorf ist durch den Regen ausgespült. Hier wurde 
erwähnt, dass der Radweg in Arbeit ist.
Das neue Radwegekonzept wird durch den Magistrat in Verbindung mit 
dem Landkreis Marburg-Biedenkopf ausgearbeitet.
Radweg Erfurtshausen nach Schweinsberg wird um einen Sachstand 
gebeten.
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Amt für Bodenmanagement Fulda 
     - Flurbereinigungsbehörde - 
Peter-Grünberg-Platz 1 
36341 Lauterbach 
Telefon: +49 (611) 535 1400 
Fax:       +49 (611) 327605203 
E-Mail:   info.afb-fulda@hvbg.hessen.de 

  

Gz.:2-FD-05-10-96-01-B-0006#006 
 

Flurbereinigungsverfahren Kirtorf-Lehrbach II, Vogelsbergkreis; 
Verfahrensnummer: VF 1096 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
Ausführungsanordnung 

 

I. Im Flurbereinigungsverfahren  

Kirtorf-Lehrbach II, 
Vogelsbergkreis, 

wird gemäß § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGB I S. 

546) in der derzeit geltenden Fassung die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ange-

ordnet.  

Die rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungsplanes treten am  

25. Januar 2023 

in Kraft. 

Zu diesem Termin tritt der durch den Flurbereinigungsplan vorgesehene neue Rechtszu-

stand an die Stelle des bisherigen. 

Die Teilnehmer werden zu diesem Zeitpunkt Eigentümer der ihnen durch den Flurbereini-

gungsplan zugewiesenen neuen Grundstücke. Rechtswirksame Verfügungen können von 

diesem Zeitpunkt an nur noch über die neuen Grundstücke getroffen werden. Die rechtli-

chen Wirkungen der vorläufigen Besitzeinweisung vom 20. September 2012 enden zum 

oben angegebenen Zeitpunkt. 

Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand, also der Übergang des Besitzes und 

der Nutzung der Grundstücke wurde in den Überleitungsbestimmungen geregelt. 

Soweit bei Pachtverhältnissen ein Wertunterschied zwischen dem alten und dem neuen 

Pachtbesitz eingetreten ist, kann die Flurbereinigungsbehörde den Unterschied durch Er-
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höhung oder Minderung des Pachtzinses oder in anderer Weise ausgleichen. In Fällen er-

heblicher Änderung kann das Pachtverhältnis zum Ende des laufenden oder des darauffol-

genden ersten Pachtjahres aufgehoben werden (§ 70 FlurbG). Eine Regelung erfolgt nur 

auf Antrag. Anträge sind innerhalb von drei Monaten nach Erlass dieser Ausführungsan-

ordnung bei der Flurbereinigungsbehörde zu stellen (§ 71 Satz 2 und 3 FlurbG). Innerhalb 

der gleichen Frist kann bei der Flurbereinigungsbehörde auch eine Entscheidung hinsicht-

lich der Beiträge von Nießbrauchern (§ 69 FlurbG) beantragt werden. 

Darüber hinaus ist die Ausführungsanordnung über den Link 

http://www.hvbg.hessen.de/VF1096 abrufbar. 
 

Gründe: 

Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 1 und 3 FlurbG bekannt-

gegeben und ist unanfechtbar. 

Die rechtlichen Voraussetzungen für den Erlass der Ausführungsanordnung gemäß § 61 

FlurbG liegen vor. 

Durch die Ausführung des Flurbereinigungsplanes soll der vorläufig eingewiesene Besitz 

einheitlich mit dem grundbuchmäßigen Eigentum in Übereinstimmung gebracht werden, da-

mit die vorhandene Rechtsunsicherheit für die Beteiligten im Zusammenhang mit allen an-

hängigen Grundstücksverkehrsvorgängen und allen flächenbezogenen Investitions- und 

Fördervorhaben beseitigt wird. 

II. Die sofortige Vollziehung dieser Ausführungsanordnung wird hiermit gemäß § 80 Abs. 2 

Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) 

unter Aufhebung der aufschiebenden Wirkung von Widersprüchen angeordnet. 

Gründe: 

Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der VwGO wird die sofortige Vollziehung dieser Ausfüh-

rungsanordnung angeordnet. Damit entfällt die aufschiebende Wirkung von Widersprü-

chen. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist im öffentlichen Interesse geboten, da-

mit der Eintritt des neuen Rechtszustandes für alle Beteiligten nicht durch wenige Wider-

sprüche einzelner Teilnehmer gegen die Abfindung verzögert wird. 

Die Ausführungsanordnung bestimmt den Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustan-

des. Die inhaltliche Ausgestaltung regelt allein der Flurbereinigungsplan. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Ausführungsanordnung kann binnen eines Monats Widerspruch bei der Flur-

bereinigungsbehörde, dem Amt für Bodenmanagement Fulda, -Außenstelle Lauterbach-, 

Peter-Grünberg-Platz 1, 36341 Lauterbach erhoben werden.  
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
Standesamt  9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Oberen Flurbereinigungsbe-

hörde, dem Hessischen Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, Schaper-

straße 16, 65195 Wiesbaden erhoben wird. 

Der Lauf der Frist beginnt am ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung. Der Wider-

spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. 

Bekanntmachung 

Diese Anordnung wird gemäß § 110 FlurbG in den Städten Kirtorf, Alsfeld, Amöneburg, 

Homberg (Ohm), Kirchhain, Romrod, Stadtallendorf, Neustadt (Hessen) und in den Ge-

meinden Antrifttal und Gilserberg öffentlich bekannt gemacht. 

Datenschutz 

Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfahren kann im Internet unter der In-

ternetadresse http://hvbg.hessen.de/datenschutz eingesehen werden. 

 

 

Lauterbach, den 12.12.2022 

Im Auftrag 

       (LS) 

 

gez. Sudmeier 
(Verfahrensleiter) 
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von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Veränderter Service des Bürgerbüros
Bitte beachten Sie, dass ab Januar 2023 die Bearbeitung von An-
gelegenheiten, die das Einwohnermeldeamt betreffen, nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) er-
folgen kann und die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der 
Stadtverwaltung für diesen Bereich nicht gelten.
Die Terminvergabe ermöglicht bessere Planbarkeit für alle Beteilig-
ten, ermöglicht eine optimierte Auslastung des Aufgabenbereiches 
und damit einen effektiven Ressourceneinsatz sowie nicht zuletzt 
die Minimierung der Wartezeiten für unsere Bürgerinnen und Bürger.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser  
und Gemeinschaftseinrichtungen

Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: annemariestein2@web.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
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Klimaschutzmanagement der Kommunen Amöneburg, 
Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg und Wohratal

Ein zufriedener Rückblick und ein zuversichtlicher Ausblick
Rund sechs Monate sind die Klimaschutzmanagerinnen Juliane 
Liebelt und Marieke Knabe der Kommunen Amöneburg, Kirch-
hain, Neustadt, Rauschenberg und Wohratal nun aktiv.
Mitte Dezember fand das Jahresabschlussgespräch mit den Bür-
germeistern der fünf Kommunen Michael Plettenberg, Olaf Haus-
mann, Thomas Groll, Micheal Emmerich und Heiko Dawedeit 
sowie dem Klimaschutzmanagement statt. Themen des Treffens 
waren der Umsetzungsstand der aktuellen Projekte, ein Rück-
blick auf das vergangene halbe Jahr sowie ein Ausblick auf 2023.

Rückblick 2022
Die ersten Wochen waren geprägt vom Kennenlernen der fünf 
Kommunen und des Klimaschutzmanagements sowie der Priori-
sierung der Handlungsfelder gemeinsam mit den Bürgermeistern.
Marieke Knabe freut sich über den guten Start ihrer neuen Tätig-
keit: „Die Zusammenarbeit mit allen Bürgermeistern ist sehr gut. 
Unsere Arbeit erhält viel Unterstützung verbunden mit viel Of-
fenheit und einer positiven Einstellung zum Thema Klimaschutz. 
Ihre Kollegin Juliane Liebelt ergänzt.: „Die Kooperation zwischen 
den Bürgermeistern ist sehr gut und mit den jeweiligen Klima-
schutzkonzepten der Kommunen gibt es bereits eine wichtige 
sowie sehr gute und hilfreiche Grundlage für unsere Arbeit, auf 
der wir gut aufbauen konnten. Auch die Zusammenarbeit mit den 
Kolleginnen und Kollegen der Verwaltungen ist sehr angenehm.“
Neben dem Kennenlernen und der Besprechung dem grund-
sätzlichen Arbeitsvorgehen war es den Klimaschutzmanagerin-
nen ein großes Anliegen, möglichst schnell regionale Partner, 
die ebenfalls im Klimaschutz aktiv sind, kennen zu lernen und 
eine Zusammenarbeit anzustoßen. Die ersten Treffen, u.a. mit 
Vertretern des Landkreises, der Region Marburger Land sowie 
einem regionalen Energieversorger verliefen bereits erfolgreich 
und in sämtlichen Handlungsfeldern konnten Schnittstellen und 
gemeinsame Aktivitäten identifiziert werden. „Die Umsetzung 
der regionalen Klimaneutralität kann nur durch eine intensive 
Abstimmung sowie Kooperation aller Akteure erfolgen, betont 
Juliane Liebelt.“
Neben dem inhaltlichen sowie organisatorischem Aufbau des 
Klimaschutzmanagements setzte das Klimaschutzmanagement-
team in den ersten Monaten bereits erste Maßnahmen aus dem 
Klimaschutzkonzepten um, die von den Bürgermeistern mit be-
sonders hoher Priorität identifiziert worden sind.
So standen die Klimaschutzmanagerinnen sowohl Bürgerinnen 
und Bürgern als auch anderen Kommunen bei der Fördermittel-
beratung beratend zur Seite und stellten erste Förderanträge.
In Hinblick auf die Quartiersentwicklung können sich die Kom-
munen über eine großzügige öffentliche Förderung bei der Er-
stellung von Konzepten freuen. Das Klimaschutzmanagement 
begleitet diesen Prozess sowie die Ausschreibung der Konzepte 
aktiv.
Von besonderer Wichtigkeit ist die Installation von Solaranlagen 
auf Dächern. Hierfür wurde von den Beteiligten die Solarkam-
pagne ins Leben gerufen und über das Solarkataster informiert. 
Darüber hinaus wurde für Interessierte ein Webinar zu dem The-
ma angeboten.

Auch die Energieberatung und der damit verbundene Energie-
herbst waren ein Teil der Arbeit in den vergangenen Monaten. 
Hierbei wurden wöchentlich Energiespartipps veröffentlicht sowie 
Webinare zu verschiedenen Themen durchgeführt. Weiterhin war 
das Klimaschutzmanagement mit einem Experten für Gebäude-
sanierung in den Kommunen mit Ständen und Vorträgen vor Ort, 
um die Bürgerinnen und Bürger zu informieren.
„Wir konnten feststellen, dass sich die Bürgerinnen und Bürger 
besonders für Fördermöglichkeiten – und hier insbesondere 
von PV Anlagen und deren Installation - interessierten sowie für 
unsere Vermittlung einer kostenfreien individuellen Energieim-
pulsberatung“, fasst Marieke Knabe ihre Erfahrungen der ersten 
Monate zusammen.
Auch bei anderen Themen, z.B. der Stadtentwicklung ist es den 
Klimaschutzmanagerinnen wichtig, dass Klimaschutzthemen 
berücksichtigt werden. So begleiten die Mitarbeiterinnen z.B. 
Workshops und freuen sich, wenn Bürgerinnen und Bürger sich 
dabei aktiv einbringen und gemeinsam an einer klimafreundli-
chen und lebenswerten Kommune arbeiten.

Ausblick 2023
Im nächsten Jahr sollen Aktionen, die sich bereits bewährt haben, 
fortgeführt und ausgebaut werden. So wird es z.B. eine Weiter-
führung der Webinare geben, die Energieimpulsberatung wird 
weiterhin angeboten werden und es soll Aktionen rund um das 
Thema „Solarkampagne“ geben.
Darüber hinaus wird an der Umsetzung weiterer Maßnahmen 
gearbeitet, wie beispielsweise der Überwachung des kommuna-
len Energieverbrauches sowie Maßnahmen rund um das Thema 
klimafreundliche Mobilität sowie der Umsetzung von Anreizpro-
grammen für Bürgerinnen und Bürger.
Zudem werden die wöchentlich erscheinenden Energiespartipps 
den Bürgerinnen und Bürgern sowohl auf der Homepage als 
auch in den Anzeigern der Kommunen weiterhin zur Verfügung 
gestellt.
Am Ende des Treffens im Rathaus von Rauschenberg zogen 
die Bürgermeister ein positives Fazit von der bisherigen Arbeit 
des Klimaschutzmanagements und zeigten sich erfreut, dass die 
interkommunale Zusammenarbeit beim Klimaschutz eine gute 
Arbeitsbasis gefunden hat und die Klimamanagerinnen schnell 
und gut ins Arbeiten gekommen sind. Die Bürgermeister schauen 
optimistisch ins neue Jahr, in dem die Umsetzungsphase der 
Projekte noch stärker in den Fokus rücken wird.
Marieke Knabe und Juliane Liebelt freuen sich auf die weitere 
Arbeit und darauf, Klimaschutzthemen in den fünf Ostkreiskom-
munen weiter voran zu bringen.
Für alle Interessierten lohnt sich ein Blick auf die neue Web-
site: www.klimahandeln-ostkreis.de sowie die Anmeldung zum 
quartalsweise erscheinenden Newsletter, für den man sich bei 
Marieke Knabe (m.knabe@kirchhain.de) anmelden kann.

Titelfoto: Stadt Kirchhain
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Bürgerbus  
der Stadt Amöneburg 

 
 

Der Bürgerbus ist immer  
montags und freitags unterwegs. 

 
 

Die Anmeldung zu den Fahrten erfolgt telefonisch bei der 
Stadtverwaltung Amöneburg (Tel.: 06422/9295-18 oder -28). 
 Für die Montagstour: bis Freitag davor, 11:00 Uhr 
 Für die Freitagstour: bis Donnerstag davor, 11:00 Uhr  
 

Es besteht die Möglichkeit, sich Zuhause abholen zu lassen.  
Dies ist bei der Anmeldung mitzuteilen. 
 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht im Bürgerbus. 
 
 
FAHRPLAN 
 
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus 
 
Hinfahrt 
 
Erfurtshausen  
- Bürgerhaus 8.30 Uhr* 
- Bushaltestelle 8.30 Uhr* 
Mardorf  
- Homberger Straße (Aldi)  8.30 Uhr* 
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr* 
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 8.30 Uhr* 
Roßdorf  
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr* 
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr* 
Amöneburg  
- Rathaus 9.15 Uhr 
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr 
Rüdigheim  
- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 10.00 Uhr 

 
 
Rückfahrt 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf und 

Erfurtshausen: 11.15 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 11.45 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 12.15 Uhr 
 
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern. 

AMÖNEBURG | KIRCHHAIN | NEUSTADT
RAUSCHENBERG | WOHRATAL

www.klimahandeln-ostkreis.de

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten 
aus Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-Web-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. 
Egal ob zu Hause an Deinem Rechner oder 
unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

HAT JETZT EINE WEB-APP

AMÖNEBURG

Neuigkeiten aus Amöneburg
und Umgebung

Jetzt in der Web-App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Amöneburg hat jetzt eine Web-App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-Web-App 
von LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 Mittwoch, den 4. August 2021 Nummer 31

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG

online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 52 
Mittwoch, den 4. August 2021 

Nummer 31

Zur Zeitung

Jetzt entdecken!

www.meinort.app

meinort.app
Web-App unter
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MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

Mittagstisch - Speiseplan Mardorf
Januar 2023

-Donnerstag-

Donnerstag 19.01.23 Schweineschnitzel mit gebratenen Zwiebeln 
und Champignons, dazu Rösti

Donnerstag 26.01.23 Hähnchen Cordon Bleu mit Reis und Ge-
müse

Preis pro Gericht 7,00 €

 
 
 

 
 

 
 
 

 unter diesem Motto 
stehen die Mittagstische in der Stadt Amöneburg. 
Alle, die es zu schätzen wissen nicht allein essen zu 
müssen, sind herzlich zu dem Mittagstisch in 
Amöneburg eingeladen. 
 
Der Mittagstisch in der Kernstadt Amöneburg findet 
immer mittwochs ab 12:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Bonifatius in Amöneburg statt. 
 
Die Speisen werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. 
 
Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss sich 
bis Montag vor dem Essen, 17:00 Uhr, bei Frau Erika 
Feldpausch (Telefon-Nr.: 06422/9448882 oder 
0174/6123017) anmelden.  
 
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittagstisch 
benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls bei Frau 
Feldpausch. Sie werden bei Bedarf mit dem 
Bürgerbus der Stadt Amöneburg zum Pfarrheim 
Amöneburg und wieder nach Hause gefahren. Die 
Fahrten mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, ab 12:30 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Pfarrheim Amöneburg, 

Bonifatiusstraße 4 
(unterhalb des Friedhofs) 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
bis zum Montag, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06422/9448882 

oder 0174/6123017 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Mittagstisch - Speiseplan Amöneburg
Januar 2023

-Mittwoch-

Mittwoch 18.01.23 Hähnchenbrust mit Currysoße,
Brokkoli und Reis

Mittwoch 25.01.23 Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Mittwoch 01.02.23 Frikadelle mit Rahmgemüse und Kartoffeln

Preis pro Gericht 7,00 €
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Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

Mittagstisch – Speiseplan Roßdorf
Januar 2023

-Mittwoch-

Mittwoch 18.01.23 Hähnchenbrust mit Currysoße,
Brokkoli und Reis

Mittwoch 25.01.23 Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Mittwoch 01.02.23 Frikadelle mit Rahmgemüse und Kartoffeln

Preis pro Gericht 7,00 €

Raten Sie mit!!!
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© Purr

Sonntag, 05. Februar 2023, 
Amöneburg

GLÜCKSWANDERUNG

Wanderung mit integrierten Glücksstationen / 6 km
Zeit: 11:00 Uhr
Treff: Amöneburg-Rüdigheim am Sportplatz
Kosten: 13 €/Pers. inkl. Verpflegung
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg

Die Glückswanderung startet in Amöneburg-Rüdigheim am Kreuzwarthügel, garantiert dir einzigartige Ausblicke ins 
Amöneburger Becken und führt in die Schweinsberger Moorlandschaft, eine der letzten Urlandschaften Mitteleuropas. 
Mit dem Schweinsberger Schloss im Rücken wandern wir weiter über den Damm zum idyllischen kleinen Wehr. Durch 
die Ohmaue führt der Weg, mit Blick auf die Silhouette der Vulkanstadt Amöneburg, zurück zum Ausgangspunkt.

Glück ist die Summe aus vielen kleinen Dingen. Darum wird es bei diesem ganz besonderen Wandererlebnis un-
terwegs einige Glücksstationen geben.

Umwelt- und Klimaschutz leichtgenacht:
Nächster Termin am 16. Januar 2023 um 20.00 Uhr:

Wofür und wann brauchen wir Wasserstoff?
Die Stimmung in der Energiewirtschaft ist angespannt 
und die Anforderungen durch die „Energiewende“ wach-
sen. Die Medien und viele Politiker feiern den Wasser-
stoff, aber ist er wirklich die Lösung aller Energie-Pro-
bleme?
Höchste Zeit, innezuhalten, tief durchzuatmen und mit 
einem sachlichen Rundumschlag eine Einordnung vor-
zunehmen zu den technischen und wirtschaftlichen 
Grundlagen von Erzeugung, Speicherung, Transport und 
Anwendung, bis zum Stand der Forschung sowie dem 
Diskurs in Wirtschaft und Politik.
Marek Poltrum von der der Technischen Hochschule Mit-
telhessen wird uns näher bringen in welchen Sektoren 
und in welchen Menge Wasserstoff eine Rolle spielen 

kann. Des Weiteren erläutert er uns die „Farben“ des 
Wasserstoffs und deren Bedeutung für die Herkunft.
Am Ende kann jeder Teilnehmer für sich selbst entschei-
den, ob Wasserstoff der „Champagner“ oder das „Tafel-
wasser“ der Energiewende ist.

Referent: Marek Poltrum (Technischen Hochschule Mit-
telhessen)

Link zum Online-Meeting: https://eu01web.zoom.us/j/
68258050770?pwd=a2s1eEgzcXVpbVdNemlxbzNpS
TM4dz09

Vor Ort im Bürgerhaus Erfurtshausen
Hauptstraße 19, 35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Wenn möglich, melden Sie sich bitte für die vor Ort Teil-
nahme an. Danke!
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RENTENBERATUNG

Jeden 1. Dienstag im Montag findet im ehemaligen Schwesternhaus 
Mardorf, Marburger Straße 12, in der Zeit von 16:00 – 18:00 Uhr eine 
Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der Bun-
desknappschaft.

Verbleibende Termine in 2023:
• Dienstag, 7. Februar
• Dienstag, 7. März
• Dienstag, 4. April
• Dienstag, 2. Mai
• Dienstag, 6. Juni
• Dienstag, 4. Juli
• Dienstag, 1. August
• Dienstag, 5. September
• Dienstag, 10. Oktober
• Dienstag, 7. November
• Dienstag, 5. Dezember
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amö-
neburg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 einen Termin.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 

die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

© Stadt Amöneburg

Samstag, 28. Januar 2023, Amöneburg

VULKAN TRIFFT KINKERLITZCHEN
Leichte Wanderung zu Füßen des Basaltkegels / 5 km

Zeit: 13:00 Uhr
Treff: Amöneburg, Hollerborn 2 (Aussiedlerhof)
Kosten: 13 €/Pers. inkl. Verpflegung
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg

Vulkanisches Gestein finden wir überall auf dieser Wanderung. Wir starten unterhalb der Vulkanstadt Amöne-
burg und überqueren die Au-Brücke um an der Ohm entlang die Naturlandschaft im Winter mit allen Sinnen zu 
genießen. Der Weg führt an der Rüdigheimer Marien Grotte, die aus Basalt gebaut wurde, vorbei zur ehemali-
gen Amöneburger Ziegelhütte. Wir lauschen dem Plätschern des Wassers bei der historischen Brücker Mühle 
und wir genießen anschließend die Freuden des Lebens mit Kaffee und Kuchen und viel Kinkerlitzchen.
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    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Beratungen  
 

zu  

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,  
rechtlicher Betreuung 

und 

für ehrenamtliche Betreuer, Bevollmächtigte sowie 
anderweitig Interessierte 

 
Wir bieten die Beratungen unter 3G-Bedingungen persönlich oder auch telefonisch 
oder digital an.  

Bitte melden Sie sich zunächst telefonisch unter Tel.: 06421-6972222 an. 
Kommen Sie bitte allein oder höchstens zu Zweit und bringen Sie Ihr Zertifikat 
sowie Ihren Personalausweis mit. Zudem bitten wir Sie um das Tragen einer FFP2-
Maske, um Sie und Andere zu schützen. 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

forumbetreuung@web.de 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 
 

Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, 
Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223, forumbetreuung@web.de 

Besuch der Sternsinger im 
Amöneburger Rathaus

Am Dreikönigstag besuchten die Amöneburger Sternsinger am Freitag, 
den 06. Januar das Amöneburger Rathaus, wo die MitarbeiterInnen der 
Verwaltung schon auf den Segen warteten. Diese bedankten sich recht 
herzlich mit Applaus für die Liedvorträge und einer Spende für das Kin-
dermissionswerk.
Gekommen waren 14 Kinder unterschiedlichen Alters, von denen vie-
le auch nicht zum ersten Mal bei den Sternsingern mitmachten. Allen 
Kindern war ihre Freude an der Aufgabe als Sternensinger, bei der der 
Segen von Haus zu Haus getragen und gleichzeitig Spenden für Kinder 
in der Welt gesammelt wird, anzusehen. Das so deutschlandweit gesam-
melte Geld fließt dann durch das Kindermissionswerk weltweit in viele 
Projekte für Kinder, mit denen vor allem die medizinische Versorgung 
von Kindern gefördert werden soll.
Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und 
weltweit“ steht der Kinder-schutz im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 
2023.
Noch immer eine eindrucksvolle und beispielgebende Aktion - dan-
ke dafür!
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Deshalb wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden Jubilar*innen 
rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch in Verbindung setzen, 
um die Möglichkeiten und die Rahmenbedingungen für einen Besuch 
zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von Betroffe-
nen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die Glückwünsche 
auch bei einem kurzen Treffen im Freien übergeben. Das ist immer noch 
persönlicher als die reine Übersendung eines Glückwunschschreibens.

Wir gratulieren
In Roßdorf

Frau Agnes Luzius, Zur Bornwiese 6,
am 20.01.,  70 Jahre
Herrn Fritz Keßler, Am Mühlrück 12,
am 22.01.,  70 Jahre

In Rüdigheim
Herrn Rudolf Dörr, Lilienstraße 2,
am 24.01.,  70 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Abfuhrtermine vom 18.01.2023 bis 25.01.2023
Datum Bezirk Mülltyp
25.01.2023 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall

Verkehrswacht zeichnet Alois Bieker 
als „Bewährten Kraftfahrer“ aus

Am Nachmittag des 05. Januar`23 besuchte Klaus Ruppelt, Präsident 
der Landesverkehrswacht Hessen und Vorsitzender der Verkehrswacht 
Wetzlar e.V., mit seiner Ehefrau Claudia Alois Bieker und seine Ehefrau 
Maria in Mardorf, um ihn als bewährten Kraftfahrer für 50 Jahre vorbild-
liches Verhalten im Straßenverkehr auszuzeichnen.
Es war ein wirklich gelungener Überraschungsbesuch, den die beiden 
„Kinder“, Gabriele und Klaus-Hermann für ihren Vater vorbereitet hatten. 
Alois, der über 25 Jahre auch als vielseitiger Musiker, Schlagzeuger 
und Sänger mit Musikanten und Musikkapellen aufgetreten ist, war oft 
mit dem Fahrzeug unterwegs und zeigt auch bis heute ein vorbildliches 
Fahrverhalten im Straßenverkehr.
Als weiterer überraschender Besuch erschien der 1. Stadtrat von Amö-
neburg Bernd Riehl; er kam in Vertretung des Bürgermeisters zu dieser 
kleinen Feierstunde, um ebenso dem bewährten Kraftfahrer für sein vor-
bildliches Verhalten zu gratulieren. K. Ruppelt vollzog die Ehrung mit 
anerkennenden Worten für das Fahrverhalten von Alois Bieker in dem 
zurückliegenden Zeitraum verbunden mit dem Hinweis der Verpflichtung 
für weiteres vorbildliches Fahrverhalten und überreichte ihm die gerahm-
te Urkunde mit passender Anstecknadel.
Verbunden mit den besten Wünschen für Leben, Glück, Gesundheit und 
weitere vorbildliche und unfallfreie Teilnahme am Straßenverkehr gab es 
Applaus sowie alkoholfreien Sekt und anschließend Kaffee und Kuchen.
Der geehrte Alois und auch seine Frau Maria zeigten sich sehr erfreut 
und auch stolz über die Ehrung und verabschiedeten nach einem Fo-
toshooting die Gäste.

Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft und ha-
ben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder Besuche anläs-
slich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen zu wollen, um die offiziellen 
Glückwünsche der Stadt und des jeweilige Ortsbeirats zu überbringen. 
Dabei möchte man ganz besonders viel Rücksicht auf die Wünsche und 
Befindlichkeiten der Betroffenen, gerade wegen der Coronapandemie, 
nehmen.
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Sonntag, 29. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für Messdiener und Jugendpastoral
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pfarrer Josua Wojciak, OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
22.01.2023 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“

Lk 13,29
www.kircheinrauischholzhausen.de

Caritas Sozialstation 
 Amöneburg

Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Bonifatius,  
Amöneburger Land

Samstag, 21. Januar
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Druckkosten des Pfarrbriefes
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeenshaus
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Montag, 23. Januar
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Dienstag, 24. Januar - Hl. Franz von Sales, Kirchenlehrer (1622)
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 25. Januar - Bekehrung des Hl. Apostels Paulus, Fest
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 27. Januar
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 28. Januar
Kollekte: für Messdiener und Jugendpastoral
Rüdigheim: 17.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.30 Uhr Heilige Messe
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Den etwas mehr als 30 Zuhörerinnen und Zuhörern machte der 
Polizeihauptkommissar deutlich, wie man die Betrugsmaschen 
durchschaut und sich verhält, um keinen Schaden zu nehmen. 
Dazu ging er auf die verschiedenen Situationen ein, in denen Be-
trüger versuchen, an Hab und Gut älterer Menschen zu kommen.
Mit zahlreichen Beispielen schilderte Keller unterschiedliche 
Fälle und erläuterte, worauf zu achten ist. Und die nötige Vor-
sicht kann schon gefragt sein, wenn es an der Haustür klingelt. 
Bevor man die Tür ganz öffnet, empfiehlt es sich festzustellen, 
wer davorsteht. Dazu sollte sie nur einen Spalt weit geöffnet wer-
den. Wie mit einem passenden „Sperrbügel“ verhindert werden 
kann, dass sich die Tür von außen aufstoßen lässt, zeigte der 
Polizeibeamte anhand eines kurzen Videos auf. Man könne so 
mit dem Besucher sein Anliegen klären, ohne ihn gleich in die 
Wohnung zu lassen. Die Maschen, mit denen Trickbetrüger ver-
suchten, Zugang zu bekommen, sortierte Keller in drei Abteilun-
gen: Erstens werde gern eine Notlage vorgetäuscht: Eine Frau 
klingelt und behauptet mit der Nachbarin befreundet zu sein. Da 
sie diese jedoch gerade nicht angetroffen habe, würde sie ihr 
gern eine Nachricht hinterlassen, habe aber weder Stift noch 
Papier. Während die hilfsbereite Seniorin, sie herein bittet, nach 
Schreibutensilien sucht und beim Verfassen der Notiz behilflich 
ist, schleicht sich ein Komplize in die Wohnung und raubt das 
Geld aus dem Portemonnaie der alten Dame. Diese hatte das 
Gaunerpaar zuvor beobachtet, als sie in einer Bankfiliale einen 
größeren Geldbetrag abgehoben hatte. Zweitens täuschen die 
Betrüger gern vor, eine offizielle Funktion zu haben, von einer Be-
hörde, beispielsweise der Polizei zu kommen. Wie das Stichwort 
„Enkeltrick“ bereits nahelegt, wird auch gern eine persönliche 
oder Verwandtschaftsbeziehung vorgespiegelt, mit der man das 
Vertrauen der Person, die geschädigt werden soll, gewinnen will.

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche Schweinsberg

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Seniorenbeirat informiert 
über Betrugsmaschen
„Senioren sind auf Zack“

Dass die älteren Vogelsberger „auf Zack sind“, daran ließ Wolf-
gang Keller bei seinem Vortrag im DGH Nieder-Gemünden jetzt 
keinen Zweifel. „Bisher ist hier noch niemand auf falsche Poli-
zeibeamte hereingefallen.“ Dennoch sei Wachsamkeit geboten, 
denn die Betrüger wandelten ihre Methoden immer wieder ab.
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Nunmehr freuen sich die Organisatoren, allen voran Frau Fuchs-Luzi-
us, dem St. Elisabeth Hospiz mit den Einnahmen des Weihnachts-
marktes einen Spendenerlös in Höhe von 4.800 € übergeben zu kön-
nen.

Das Engagement der vielen Helfer-innen und Helfer, wie auch die weit 
gehende Großzügigkeit der Besucher und Firmen aus der Region, konn-
ten damit einen wertvollen Beitrag zur Unterstützung von Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase leisten.Eine Fortsetzung der Tradition im 
Advent dieses Jahres ist bereits in der Planung.

Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnliche 
Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen die-
nen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. Es wer-
den Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen mit 
Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der erkrankten 
Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten sich zur 
Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen wird, 
auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden darf. 

Einladung zu einem  
´Offenen Treffen`  

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem Offenen Treffen im Treffpunkt Rüdigheim.  
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 

Das Offene Treffen findet  

jeden Donnerstag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen) 

von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. 

 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Melden Sie sich bitte bis 

zum Vortag bei Petra & Bernhard Becker (Tel.: 06429/7515) an. 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann melden Sie 

sich bitte ebenfalls bei Familie Becker. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Mittagstisches Rüdigheim. 

Roßdorfer Christkindfamilien übergeben 
erneut eine größere Spende aus dem 
Weihnachtsmarkt, diesjährig an das 

St. Elisabeth Hospiz in Marburg
Am zweiten Adventswochenende veranstalteten die Roßdorfer Christ-
kindfamilien auf Baste Hof wieder ihren kleinen, aber feinen Weihnachts-
markt, dessen Erlös traditionell einem sozialen Zweck in der heimischen 
Region zugutekommt.

Neben vielerlei kreativen selbst gebastelten, gewerkten oder genähten 
Produkten bot der besondere Markt vielfältige kulinarische Köstlich-
keiten, unter denen natürlich auch das be-liebte Backhausbrot nicht 
fehlte.



Ohmtal-Bote - 37 - Nr. 3/2023

Zu unseren Angeboten gehören neben verlässlichen Hilfen in der Häus-
lichkeit eine MoMent!-Gruppe und eine Betreuungsgruppe für Menschen 
mit Demenz.
Im März beginnt die mittlerweile 11. Helfer/innen/-Schulung.
Es sind ca. 45 Unterrichtseinheiten, die innerhalb von 3 Monaten durch-
geführt werden.
Die Schulung befähigt Sie dazu, als Bürgerhelfer/innen für eine Auf-
wandentschädigung von 9,-€ pro Stunde in der Bürgerhilfe mitzuwirken.
Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie 
sich erst mal informieren möchten: Bürgerhilfe Stadt Amöneburg, Tele-
fon 06429 / 82 91 541, Mail buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.
Wir freuen uns auf Sie!

Kolpingfamilie Amöneburg

„Mein Schuh tut gut!“
Schuh-Sammelaktion der Kolpingfamilie 1900 Amöneburg

Die siebte Schuh-Sammelaktion zugunsten von KOLPING INTER-
NATIONAL findet in Amöneburg statt. Nach den großen Erfolgen 
der vergangenen Jahre beteiligt sich die Kolpingfamilie an der 
Sammel-Aktion „Mein Schuh tut gut!“.
Fast jeder von uns hat zu Hause Schuhe, die nicht mehr getragen 
werden, aber noch in einem guten Zustand sind. Jetzt ist der rich-
tige Zeitpunkt, diese Schuhe zu spenden und damit etwas Gutes 
zu tun. Die Kolpingfamilie sammelt gebrauchte, aber noch gut er-
haltene Schuhe vom 01. bis 14. Februar 2023.

Der Abgabeort ist in Amöneburg, Steinwiesenweg 12.
Da die Schuhe noch weiter getragen werden sollen ist es hilfreich, 
dass sie paarweise verbunden sind. Sie sollen nicht beschädigt 
oder stark verschmutzt sein.
Nach Abschluss der Aktion werden die gesammelten Schuhe in 
Sortierwerken der Kolping Recycling GmbH sortiert und vermarktet. 
Der gesamte Erlös der bundesweiten Aktion kommt der KOLPING 
INTERNATIONAL Foundation zugute. Ziel der Stiftung ist z. B. die 
Förderung von Berufsbildungszentren, Jugendaustausch und inter-
nationalen Begegnungen, Sozialprojekten und religiöser Bildung.

TSV Amöneburg e.V. 1888
 

 

  

 

TSV 1888 Amöneburg e.V. 

Vereinsfarben: Rot-Weiß 
Sportplatz und Vereinsheim am Steinweg 

Vereinsheim-Tel.: 06422/6311 

 

 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, den 28.01.2023 
um 20.00 Uhr, im Vereinsheim werden hiermit alle Mitglieder des Vereins 
eingeladen. 
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

Tagesordnung 
 

TOP 1:  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thorsten Walther 
TOP 2:  Ergänzungsanträge zur Tagesordnung 
TOP 3:   Jahresprotokoll 1. Schriftführer/in Simone Ruhl 
TOP 4:   Totengedenken
TOP 5:   Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter/innen 

a) Hauptkassierer:    Lothar Döring 
b) Geschäftsführer Vereinsheim:  

in Vertretung physisch Th. Walther / Zahlen Lothar Döring 
c) Seniorenfußball:   Max Brogle 
d) Alt-Herrenfußball:   Markus Kliem 
e) Gymnastik:    Gisela Marczinek 
f) Aerobic/Kinderturnen  Simone Lehr 
g) Tischtennis:   Holger Marczinek 
h) Männer-Fitnessgruppe  Herbert Fischer 
i) Bouldern    Elke Becker 

TOP 6:   Bericht Festausschussvorsitzender Peter Brogle
TOP 7:  Bericht 1. Vorsitzender Thorsten Walther 
TOP 8:   Bericht Kassenprüfer 
TOP 9:   Allgemeine Aussprache über die Tagesordnungspunkte 5  7 
TOP 10: Auf Antrag: Entlastung des Vorstandes 
TOP 11:  Veranstaltungen 2023  
TOP 12:  Sportplatzsanierung und Eigenleistung TSV  
TOP 13: Anpassung Mitgliedsbeiträge 
TOP 14: Verschiedenes 
 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen und werden gebeten, gemäß unserer 
Vereinssatzung an der ordentlichen Mitgliederversammlung teilzunehmen. 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis spätestens 1 Tag vor der 
Versammlung, schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 

 
 
 
 

 

 
 
 

Abteilungen 

Fußball 

 
Tischtennis

 
Damengymnastik

 
Männer-Fitness-

Gruppe

 
Bouldern 

 

Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal im 
Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:

Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser

Kontakt: Tel.: 0159 06756020,
E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 – 16:30 Uhr)

Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 – 15:00 Uhr)

Wo: Schwesternhaus

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 – 16:00 Uhr)

Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)

Ansprechpartnerin: Juliane Lang,
Kontakt: 0171 3210872

Bürgerhilfe  
der Stadt Amöneburg

Die nächste Bürgerhilfe-Schulung 
beginnt im März

Die Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Menschen mit Hilfebedarf zu unterstützen, damit wir alle so lange wie 
möglich zu Hause leben können.



Ohmtal-Bote - 38 - Nr. 3/2023

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene 
Kleidung sollen nicht weggeworfen und ersetzt, 

sondern repariert und weiterverwendet werden können. 
Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 

Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 
Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

13.11.2022 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 07.11.2022

15.01.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 09.01.2023

12.03.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.03.2023

14.05.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 08.05.2023

Nächste Termine: 

Sommerfest:

Frauengemeinschaft  
Erfurtshausen

Jahreshauptversammlung 2023
Am Montag, 30.01.2023 findet die Jahreshauptversammlung der Frauen-
gemeinschaft in der Gaststätte Hofmann statt. Beginn ist um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der JHV 2022
4. Kassenbericht
5. Jahresrückblick
6. Neuwahlen
7. Vorhaben 2023
8. Verschiedenes

Bürgerverein Mardorf

Gruppenangebote

Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas ver-
gesslich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese 
Personen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 – 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. 
Die Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. 
Die Kosten von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse über-
nommen, wenn ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne 
ein paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir 
beginnen um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird 
geschwatzt, gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürger-
helferinnen betreut und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflege-
kasse die Kosten von 25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad 
besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppen-
angeboten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne 
zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

- Anzeigen -

Go online! Go wittich.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Jahresabschluss  
der Gemeinde Gemünden (Felda) zum 31.12.2019

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat in der 
Sitzung vom 15.12.2022 den vom Rechnungsprüfungsamt des Vogels-
bergkreises geprüften und mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk 
versehenen Jahresabschluss der Gemeinde Gemünden (Felda) zum 
31.12.2019 beschlossen und dem Gemeindevorstand gemäß § 114 Hes-
sische Gemeindeordnung (HGO) Entlastung erteilt.
Auslegung des Jahresabschlusses 2019 der Gemeinde Gemünden 
(Felda)
Der Jahresabschluss 2019 mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Ein-
sichtnahme vom 19. Januar 2023 bis 27. Januar 2023 im Rathaus der 
Gemeinde Gemünden, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) - Zim-
mer (EG.04) Gemeindekasse/Finanzabteilung - zu folgenden Uhrzeiten 
öffentlich aus

19.01.2023 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
20.01.2023 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
23.01.2023 bis 25.01.2023 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
26.01.2023 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
27.01.2023 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit den Jahresabschluss auf unserer 
Homepage unter dem Reiter Gemeindegremien > Haushaltsplan oder 
unter dem Link
https://www.gemuenden-felda.de/rathaus-und-politik/haushaltsplan/
runterzuladen.
Gemünden (Felda), den 18.01.2023

Der Gemeindevorstand
Müller, Bürgermeister

 - 1 - 

Niederschrift  22.05.OB2 Gremium: Ortsbeirat Burg-Gemünden 12. Legislaturperiode  

Datum:  Dienstag, 29.11.2022    Zeit: 19:30 Uhr – 21:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden 

Mitglieder 

Anwesende : David Jensen, Reinhold Rühl, Volker Beck, Christian Wagner, Gerhard Fleischhauer 

Entsch. : David Laubinger 

Unentsch. : - 

 

Gemeindevorstand 
Gemeindevertretung 
zur Beratung hinzuge-
zogen 

: 
: 
: 
 

Jens Ruhl (UBL) 
 
 

 Gäste / Presse : 
Gäste: 1 weiterer Gast 
Presse: - 

Sitzungsleitung  : Christian Wagner  Schriftführung: Gerhard Fleischhauer 

Tagesordnung: 

TOP und 
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

 
22.05.OB2.1 

Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende des Ortsbeirats Burg-Gemünden, Ortsvorsteher Christian Wagner, eröffnet um 19.30Uhr die 
5.Sitzung der 12. Legislaturperiode, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
 

  

22.05.OB2.2 Beleuchtung „Deutsches Eck“, Auswertung Vorschläge 
 
Die Beleuchtung am „Deutschen Eck“, Ecke Luther- in die Ohmstraße, ist nicht nach der Umstellung auf LED-
Leuchten nicht mehr ausreichend. Eine Gusslampe ohne Sockel und ohne Montage würde zwischen 1.500,00 
bis 3.000,00 Euro kosten. Eine Rundumleuchte sollte den Treppenbereich und die Bürgersteige ausleuchten. 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, die genauen finanziellen Mittel einer Anschaffung inklusive der Installa-
tion zu ermitteln und eine solche Laterne anzuschaffen.   
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Auch gibt es eine Stiftung des Landes Hessen mit dem Namen „Starkes Dorf“, die eine Anschaffung mitunter-
stützen würde. Voraussetzung hierfür ist das Vorliegen ehrenamtlicher Arbeitsleistungen. Der Ortsbeirat bittet 
den Gemeindevorstand die genauen Förderrichtlinien der Stiftung zu erkunden und sich mit dem Ortsbeirat 
zwecks einer Förderung in Verbindung zu setzen.      
 
 

Beschluss: Der Ortsbeitrat stimmt der Anschaffung einer Laterne mit Rund-
umbeleuchtung am „Deutschen Eck“ durch den Gemeindevorstand zu.  
 

Dafür:      5 Dagegen.: - Enthalt.: - 
 
 

22.05.OB2.3 Bericht und Infos aus der Ortsvorsteher-Dienstveranstaltung  
 
Die Situation beim Räumen von Schnee und Eis ist teilweise chaotisch. Fahrzeuge, die entlang der Bürger-
steige geparkt sind, stellen sich oft als Hindernisse dar. 
 
Wenn nicht geräumt werden kann und sich Bürger deswegen beschweren, sollen sich diese bei der Gemeinde 
melden. 
 
Noch anstehende Teerarbeiten können bei Bauhofleiter Udo Richber gemeldet werden. Beispiel ist die Straße 
„Am Ziegelgraben“ in Richtung des Wochendgebiets. Auch der Weg zwischen der Straße „Am Oberborn“ und 
dem Weg nach Elpenrod ist ausgefahren. Anlieger haben sich bereits beschwert. Auch hier wäre eine Teerung 
sinnvoll.  
 
 

  

22.05.OB2.4 
 
 

Parksituation im Ort, Räumdienst, Durchgangsverkehr, Friedhof, Alternativen 
 
Das Parken von PKWs und vor allem LKWs im Ort an den Durchgangsstraßen ist ein Problem, nicht nur bei 
Räumdiensten. Der Räumdienst wurde bereits unter Punkt 3 besprochen. 
 
Als Vorschlag empfiehlt der Ortbeirat ein Parkverbot entlang der Durchgangsstraßen des Ortes, an Stellen wo 
es immer wieder zu gefährlichen Situationen kommt. 
 
Ein weiteres Problem ist das Friedhofstor und der Eingang zur Bleidenröder Straße hin. Fahrzeuge von Besu-
chern des Friedhofs parken dann nämlich entlang der Straße und behindern den fließenden Verkehr erheblich. 
Vor dem Friedhof, befinden sich Parkplätze welche zu nutzen sind und somit auch die Tür von unten. 
 
Der Ortsbeirat empfiehlt die Tür zur Straßenseite und damit diesen Eingang zu verschließen.    
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22.05.OB2.5 
 

Birken-Ersatz am Spielplatz  
 
Es haben sich Anwohner beschwert, dass die Birken auf dem Spielplatz an der Straße „Am Ziegelgraben“ viel 
Laub abwerfen, welches dann von den umliegenden Haushalten entsorgt werden muss, da es zu deren 
Grundstücken geweht wird.  
Der Ortsbeirat wägt die Fällung zu einem Erhalt ab und kommt zu folgendem Schluß: 
 
Solange die Standsicherheit der Birken gewährleistet ist, werden die Birken nicht gefällt.  
  
(Keine Abstimmung)    
 

  

22.05.OB2.6 
 

Sachstand Verlängerung des Gehweges Bernsfelder Straße 
 

-vertagt- 
  
 

  

22.05.OB2.7 
 

Sachstand TNG, Reparaturarbeiten und beschädigte Gehwege und Straßen 
 
Die Arbeiten der Firmen TNG und Nuhaj sind noch immer nicht abgeschlossen. Vieles ist noch auszubessern, 
vieles noch nicht gemacht. Druckplattenversuche werden gemacht. Herr Ruhl versichert, dass der Gemeinde-
vorstand ein Auge darauf haben wird. Nun wird es voraussichtlich Ende Januar/Mitte Februar 2023 werden, 
bis die ersten Haushalte in Burg-Gemünden freigeschaltet werden können. Mit dem Abschluss der Arbeiten 
durch TNG ist nun Mitte des Jahres 2023 zu rechnen. Und damit wäre die Gemeinde immer noch weit vorn bei 
der Breitbandanbindung. 
  
 

  

22205.OB2.8 
 

Sachstand Reparatur Schmeddeborn 
 
Der “Schmeddeborn“ ist in Eigenleistung vom Bauhof der Gemeinde Gemünden repariert worden. Die Repara-
tur ist abgeschlossen.  
 
 

  

22.05.OB2.9 
 

Dolles Dorf 2023, Was wollen wir 
 
Leider waren verschiedene Anfragen beim hr-fernsehen bezüglich des Erhalts des gesamten gedrehten Film-
materials erfolglos. Alles, was nicht in der „Hessenschau“ gesendet wurde, ist gelöscht. 
 
Weiter beschloss der Ortsbeirat, an den weiteren voraussichtlich stattfindenden Wettkämpfen um das „dolle 
Dorf“ in 2023 teilzunehmen.  
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22.05.OB2.10 
 

Verschiedenes 
 
Der Ortsbeirat empfiehlt die Beleuchtung in der Straße „Am Ziegelgraben“ zu verbessern. Immerhin besteht 
eine Verkehrssicherungspflicht der Gemeinde. Der aktuelle Zustand ist mehr denn mangelhaft. 
 
Wer abgestorbene Bäume oder Äste beobachtet und möglicherweise die Standsicherheit in Frage gestellt ist, 
möge bitte dies dem Bauhofleiter der Gemeinde mitteilen. 
 
Die Backhausmauer wird in Eigenleistung durch den Bauhof der Gemeinde repariert. 
 
Beim Backhaus ist das Blech am Schornstein verrückt. Dies soll in den nächsten Tagen wieder gerichtet wer-
den. 
  
 

  

 
 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
 
 
Für das Protokoll:  Gemünden (Felda), den 05.01.2023    
 
gez. Christian Wagner                       gez. Gerhard Fleischhauer 
 
Ortsvorsteher                                              Schriftführer 
                                                                                                         
 
                

Verteiler: Datum: 

Ortsbeirat 2:  

Gemeindevorstand:  

Ältestenrat:  

Gemeindevertretung:  

Sitzungsgelder:  

Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda), Ortsteil Otterbach
Bebauungsplan „Nördlich Krautgartenweg“

Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB

(1) Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat 
am 28.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die Offenlage des Be-
bauungsplanes „Nördlich Krautgartenweg“ im Ortsteil Otterbach 
beschlossen.

(2) Der Geltungsbereich befindet sich im Osten des Ortsteiles Otter-
bach und umfasst in der Flur 1 die Flurstücke 66/8tlw., 66/12tlw. 
und 128tlw. alle Gemarkung Otterbach. Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes ist aus der beiliegenden Übersichtskarte (Nr. 1) 
ersichtlich. Der Geltungsbereich der externen Ausgleichsfläche ist 
in der beiliegenden Übersichtskarte (Nr. 2) ersichtlich und umfasst in 
der Gemarkung Otterbach, Flur 1, die Flurstücke 95/2tlw. und 96tlw.

(3) Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für eine bedarfsgerechte bauliche Erweite-
rung des Ortsteiles Otterbach geschaffen werden. 
Planziel ist daher die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes 
i.S.d. § 4 BauNVO. Neben der Ausweisung von Bauflächen werden 
Flächen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwick-
lung von Boden, Natur und Landschaft mit in die Planung aufgenom-
men, um den durch den Bebauungsplan vorbereiteten Eingriff in den 
Naturhaushalt zu kompensieren und auszugleichen. 
Der Bebauungsplan ist aus dem wirksamen Flächennutzungsplan 
entwickelt.

(4) Gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB muss eine Umweltprüfung durch-
geführt werden, in der die voraussichtlich erheblichen Umweltein-
wirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und 
bewertet werden. 
Der Umweltbericht und die umweltrelevanten Informationen und 
Stellungnahmen werden mit öffentlich ausgelegt.
Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar und liegen 
ebenfalls öffentlich aus:

Umweltbericht mit integriertem landschaftspflegerischem Fachbei-
trag und Aussagen zu den umweltrelevanten Schutzgütern gemäß 
§ 1 Abs. 6 Nr. 7a-j BauGB u.a. die Schutzgüter Boden und Wasser, 
Klima und Luft, Tiere und Pflanzen, Biologische Vielfalt, Landschaft, 
Gebiete gemeinschaftlicher Bedeutung und Europäische Vogel-
schutzgebiete, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung, Kultur- und 
sonstige Sachgüter sowie Gebiete zur Erhaltung der bestmöglichen 
Luftqualität. Hinzu kommt eine Eingriffs- und Ausgleichsplanung zu 
dem durch den Bebauungsplan bauplanungsrechtlich vorbereiteten 
Eingriff in Natur und Landschaft und dessen Ausgleich. Der Eingriff 
wird über externe Ausgleichsflächen ausgeglichen. Die Betrachtung 
der umweltrelevanten Schutzgüter umfasst:

• Boden und Wasser: Informationen zur Bestandsaufnahme und 
zu den Bewertungsmethoden der Bodenfunktionen, Bodenvor-
belastungen, Bodenempfindlichkeit, Bodenentwicklungsprogno-
se und Eingriffsbewertung. Informationen, dass keine oberirdi-
schen Gewässer vorhanden sind und zur Lage außerhalb eines 
Trinkwasserschutzgebietes.

• Klima und Luft: Informationen zur Bedeutung des Plangebietes 
für die Schutzgüter Klima und Luft, zur Kaltluftentstehung, zur 
Frischluftproduktion, zur Eingriffsbewertung und zu eingriffs-
minimierenden Maßnahmen.

• Tiere, Pflanzen und Biologische Vielfalt: Informationen zu den 
betroffenen Biotop- und sowie zur Bestands- und Eingriffsbe-
wertung. Darüber hinaus Aussagen zu artenschutzrechtlichen 
Belangen und Minderungsmaßnahmen und Empfehlungen für 
den Vollzug der Planung.

• Landschaft: Informationen und Beschreibungen zur bestehenden 
Landschaft sowie eine Eingriffsbewertung im Hinblick auf das 
Orts- und Landschaftsbild, Informationen zu Vermeidungs- und 
Minderungsmaßnahmen.

• Natura-2000-Gebiete und geschützte Biotope: Keine Lage in 
einem Natura-2000 Gebiet, Informationen zum nächstgelegenen 
Schutzgebiet.

• Mensch, Gesundheit und Bevölkerung: Bewertung des Vorhabens 
im Hinblick auf die Wohn-qualität der benachbarten Bereiche.

• Kultur- und sonstige Sachgüter: Hinweis auf gesetzliche Rege-
lungen zum Umgang mit Bodendenkmälern und Einzelkultur-
denkmälern.
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• Gebiete zur Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität: Beein-
trächtigungen der bestehenden und zu erhaltenden bestmög-
lichen Luftqualität im Zuge der Planung ist nicht zu erwarten.

Ferner umfasst der Umweltbericht Angaben zu Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen 
Auswirkungen der Planung, zur Entwicklung des Umweltzustandes 
bei Durchführung bzw. Nichtdurchführung der Planung, zu den in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten sowie 
zur Überwachung der Umweltauswirkungen, die aufgrund des Be-
bauungsplans auftreten können.
Im Rahmen der Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
und § 4 Abs.1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen von 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangen. 
Wesentliche Sachverhalte werden zusammenfassend aufgeführt:

• Boden und Wasser: Hinweise zur Inanspruchnahme von land-
wirtschaftlich genutzten Flächen. Allgemeine Hinweise zu was-
serwirtschaftlichen Belangen, zum allg. Hochwasserschutz, 
zum Bodenschutzrecht und Eingriffsminderungsmaßnahmen. 
Weiterhin Hinweise zum vorsorgenden Bodenschutz und Bo-
denfunktion sowie zur Kompensation des Schutzgutes Boden, 
zu Erosion, zum nachsorgenden Bodenschutz, Umgang mit 
Aushubmaterial, Lage außerhalb amtlich festgesetzter Trink-
wasser- oder Heilquellenschutzgebiete und im Bergfreien. Kein 
Vorkommen oberirdischer Gewässer, Lage außerhalb von Über-
schwemmungsgebieten. Zudem allgemeine Hinweise zur Nie-
derschlagswasserbewirtschaftung, zur Baugrubenwasserhaltung 
und zum Umgang mit Starkregenereignissen
(KA Vogelsbergkreises Wasser- und Bodenschutz; RP Gießen 
Wasserversorgung und Hochwasserschutz, RP Gießen Nach-
sorgender Bodenschutz, Bergaufsicht, Landwirtschaft)

• Klima und Luft: Allgemeine Hinweise auf Folgen des Klimawan-
dels im Kontext von Baugebietsausweisung (RP Gießen Vorsor-
gender Bodenschutz)

• Tiere, Pflanzen und Biologische Vielfalt: Hinweise zu den Kom-
pensationsmaßnahmen, zu einer externen Ausgleichsfläche, 
Allgemeine Hinweise zum Artenschutz und auf gesetzliche Re-
gelungen zum Artenschutz, Hinweise zur Ortsrandeingrünung
(KA Vogelsbergkreis Amt für Wirtschaft und ländlichen Raum, KA 
Vogelsbergkreises Untere Naturschutzbehörde, KA Vogelsbergkrei-
ses Wasser- und Bodenschutz, RP Gießen Landwirtschaft)

• Landschaft: Zu diesem Schutzgut liegen keine Stellungnahmen vor.
• Natura-2000-Gebiete und sonstige Schutzgebiete: Lage außer-

halb amtlich festgesetzter Trinkwasser- oder Heilquellenschutz-
gebiete, keine Betroffenheit von Landschaftsschutz- oder Na-
turschutzgebieten (KA Vogelsbergkreises Wasser- und Boden-
schutz, RP Gießen Obere Naturschutzbehörde)

• Mensch, Gesundheit und Bevölkerung: Keine Hinweise auf Alt-
lasten und Kampfmittel, keine Bedenken aus immissionsschutz-
rechtlicher Sicht, Allgemeine Hinweise zur Abwasserbeseitigung, 
Hinweise auf die Entsorgung von Bauabfällen, (KA Vogelsberg-
kreises Wasser- und Bodenschutz; RP Darmstadt; RP Gießen 
Nachsorgender Bodenschutz, Kommunale Abfallwirtschaft und 
Immissionsschutz)

• Kultur- und sonstige Sachgüter: Zu diesem Schutzgut liegen 
keine Stellungnahmen vor.

• Gebiete zur Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität: Zu diesem 
Schutzgut liegen keine Stellungnahmen vor.

Allgemeine Hinweise des KA Vogelsbergkreises Brandschutz und 
Bauaufsicht, der Ovag Netz GmbH, Polizeipräsidium Osthessen, 
Tennet TSO GmbH und Fernstraßen Bundesamt.
Die Stellungnahmen werden zusammen mit der Umweltprüfung (Um-
weltbericht), in der die Aspekte der Kompensation und Regelungen 
nach Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und dem Hess. Aus-
führungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG) be-
handelt sind, und den o.a. Umweltinformationen öffentlich ausgelegt.

(5) In Ausführung des § 3 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der Öffentlich-
keit) liegen die Planunterlagen des Bebauungsplanes (Plankarte, 
Begründung und Umweltbericht) sowie alle vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen und umweltbezogenen Informationen 
in der Zeit vom

26.01.2023 - 27.02.2023 einschließlich

in der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 
OT Nieder-Gemünden, Bauamt, während der allgemeinen Dienst-
stunden der Verwaltung sowie nach Vereinbarung aus. Jedermann 
hat in dieser Auslegungsfrist die Gelegenheit zur Information sowie 
zur Abgabe einer Stellungnahme mit Anregungen und Hinweisen 
(z.B. schriftlich oder zu Protokoll). Die Stellungnahmen können auch, 
unter Angabe des Bebauungsplanes, per E-Mail (fischer@fischer-
plan.de) abgegeben werden.

(6) Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die Planunterlagen zusätzlich 
in das Internet eingestellt und können auf der Homepage www.
gemuenden-felda.de unter der Rubrik Aktuelles/Offenlegung sowie 
über das zentrale Internetportal des Landes Hessen (https://bauleit-
planung.hessen.de) eingesehen werden.

(7) Gemäß § 4b BauGB hat die Gemeinde das Planungsbüro Fischer 
aus 35435 Wettenberg mit der Durchführung des Verfahrens nach 
BauGB beauftragt.

(9) Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
Stellungnahmen zu den Bauleitplanverfahren während der Ausle-
gungsfrist abgebeben werden können, und dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 
Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können.

Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda), Ortsteil Otterbach
Bebauungsplan „Nördlich Krautgartenweg“
Übersichtskarte Nr. 1: Geltungsbereich des Bebauungsplanes
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Übersichtskarte Nr. 2 Geltungsbereich der externen Ausgleichsfläche

Ausschnitte genordet, ohne Maßstab

Öffentliche Zustellung
Name des Empfängers: Constantin Durdan
Letzte bekannte Anschrift: Oberer Grifflenberg 71,

42119 Wuppertal
Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.
Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes 
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:

Mahnung vom 12.01.2023
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.
Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungs-zustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2 

Wochen nach dem Tag des Aushangs (18.01.2023) gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter 
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:
Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez.
Daniel Müller

Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke   9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Johanna Becker   9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert   9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de
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Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker   06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner   0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller   06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel   06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz   06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein   06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.
Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Gemünden (Felda) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Vollzeitstelle als

Verwaltungsangestellte*r in der 
Bauverwaltung (m/w/d)

zu besetzen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Zu dem Aufgabengebiet gehört:
• Beitragswesen (Erschließungs-, Straßen-, Wasser- und Ab-

wasserbeiträge)
• Aufgaben der Bauverwaltung und des Bauordnungsrechts
• Vorbereitung von Beschlussvorlagen für die gemeindlichen 

Gremien
• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln
• Beratung der Bürger*innen in Bauangelegenheiten
• Mitarbeit und fachliche Betreuung von Bauprojekten und Bau-

angelegenheiten
Für dieses Aufgabengebiet benötigen wir eine Persönlichkeit 
mit folgenden Qualifikationen:
• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im technischen 

Bereich oder als Verwaltungsangestellte*r in einer Bauverwal-
tung bzw. einem Bauunternehmen

• Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
• Flexibilität und Belastbarkeit
• eigenverantwortliches Arbeiten
• Sicherer Umgang mit dem Office Paket und Erfahrungen mit 

einem GIS-System und AutoCAD sind wünschenswert
• Führerschein der Klasse B sowie die Bereitschaft zum Einsatz 

des eigenen PKW zu dienstlichen Zwecken
Wir bieten Ihnen:
• ein interessantes, abwechslungsreiches, eigenverantwort-

liches und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem aufge-
schlossenen und engagierten Team

• einen sicheren und familienfreundlichen Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach den Bestimmungen 

des TVöD
• zusätzliche Altersversorgung und vermögenswirksame Leis-

tungen
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Möglichkeit zum JobRad-Leasing
Die Vergütung erfolgt, je nach Vorliegen der entsprechenden per-
sönlichen Voraussetzungen, nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung mit aussagekräftigen
Unterlagen bis zum 04.02.2023 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) 
- Personalabteilung -  

Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda) oder per Mail an

bewerbung@gemuenden-felda.de.
Auskünfte sind unter der Telefonnummer 06634/9606-16 möglich.
Hinweis: Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine 
Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewer-
bungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit 
möglich. Bitte reichen Sie ausschließlich Kopien ohne Bewerbungs-
mappe ein, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520

Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746

Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604

Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Ansprechpartnerin Frau Einecke   960612

Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748

Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374

Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Senioren
Es geht wieder los!

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14.00 bis 16 Uhr am 1. Donnerstag im Monat 
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden und am 3. Donnerstag 
im Monat abwechselnd in den Dorfgemeinschaftshäusern der Ortsteile 
(15.12.2022 in Elpenrod, 19.01.2023 in Hainbach, 16.02.2023 in Otter-
bach, 16.03.2023 in Ehringshausen und 20.04.2023 in Rülfenrod).

Ansprechpartner: Karin Braun Tel. 06634/8374
Karin Deichert Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Tel. 06634/1512
Giesela Krug Tel. 06634/919467
Renate Müller Tel. 06634/439
Eva Wolf Tel. 06634/1771

Auf rege Beteiligung von Eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

„Trittsicher durchs Leben“, Günter Zeuner 
informierte beim Seniorennachmittag

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Informationen rund um das The-
ma „Trittsicher durchs Leben“ mit Günter Zeuner, Übungsleiter Turnver-
band Hessen, waren das Hauptthema des ersten Seniorennachmittages 
im neuen Jahr im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden.
Im Rahmen einer PowerPoint-Präsentation informierte Günter Zeuner 
anschaulich über dieses besondere Gesundheitsangebot, das von der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), 
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Landfrauenverband und dem 
Deutschen Turner-Bund angeboten wird. Das vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung geförderte und durch das Robert-Bosch-
Krankenhaus gezielt für ältere Menschen konzipierte Programm, wird 
bundesweit in den Regionen im ländlichen Raum angeboten. Das Ziel 
des speziell ausgearbeiteten Übungsprogramms, ist insbesondere die 
Mobilität und Selbständigkeit zu fördern sowie Stürze zu verhindern und 
kann von Personen in höherem Alter und auch mit körperlichen Ein-
schränkungen durchgeführt werden.
Neben gesundheitlichen Gründen, wie beispielsweise Osteoporose, 
nannte Zeuner, dass unter anderem auch Bescheidenheit, nach dem 
Motto: „Die abgetragenen Hausschuhe tun es noch, die wackelige Leiter 
ebenso“, oder „kein Licht anmachen, den Weg ins Bad finde ich blind 
– auch nachts“, wie auch falscher Stolz im Sinne von: „Das konnte ich 
schon immer alleine..“, nicht selten die Hauptgründe für Stürze im Alter 
seien.
„Trittsicher durchs Leben“ ist ein Kurs, der sich an Frauen, Männer oder 
Paare ab einem Alter von ca. 70 Jahren richtet, aber auch für Jüngere 
geeignet ist. Jeder kann mitmachen, der etwas dagegen tun will, dass 
die Muskeln schwinden und die Gleichgewichtsfähigkeit nachlässt. Wäh-
rend des Kurses werden einfache und effektive Übungen zur Kräftigung 
der Muskeln vermittelt, die man beispielsweise braucht, um problemlos 
von einem tiefen Sessel zum Stehen nach oben zu kommen. „Balance-
übungen machen standhaft und verhindern Stürze“, so Zeuner, der auch 
gleichzeitig auf die Wichtigkeit der generellen Sturzprävention für ältere 
Menschen hinwies. Zeuner vermittelte, dass man Veränderungen, die 
das Alter mit sich bringt, nicht hilflos ausgeliefert sein muss, sondern 
jeder selbst die Möglichkeit in der Hand hat, das Alter positiv zu gestal-
ten. Denn durch Übungen zur Körperwahrnehmung könne man besser 
einschätzen, welche Tätigkeiten man selbst übernehmen, oder wo man 
besser um Unterstützung bitten sollte.
Zur Vorstellung des Kurses „Trittsicher durchs Leben“, der auf Wunsch 
demnächst auch in Nieder-Gemünden stattfinden könnte, gehörten auch 
schon ein paar Übungen, damit jeder schon mal sehen, oder ausprobie-

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen  
ab Gemünden (Felda)

Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 
und zurück

Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

1250 Jahre
Förderverein wird gegründet -  

Festausschuss 1250-Jahre Nieder-Gemünden 
trifft sich zur letzten Sitzung.

Am 25.11.22 trafen sich der Festausschuss „1250-Jahre Nieder-Gemün-
den“ zum letzten Mal. 
Der Ausschuss wurde 2017 gegründet, um die Festlichkeiten bezüglich 
des 1250-jährigen Bestehens von Nieder-Gemünden, die im Jahr 2020 
stattfinden sollten, zu planen. 
In der Sitzung wurde einstimmig beschlossen, die von fünf Nieder-Ge-
mündener Vereinen gegründete „1250-Jahre Nieder-Gemünden GbR“ 
zum Ende des Jahres 2022 aufzulösen. 
Die Anwesenden waren sich einig, dass der bis dahin erzielte Gewinn 
als Grundstock für einen zu gründenden Förderverein verwendet werden 
soll, der das Ziel haben soll, zukünftig Projekte zum Wohle der Ortsge-
meinschaft Nieder-Gemünden zu fördern.
Der Förderverein soll im Jahr 2023 gegründet werden. Hierfür wird es 
im Jahr 2023 eine Gründungsversammlung geben, zu der rechtzeitig 
öffentlich eingeladen wird und alle Interessierten schon jetzt recht herz-
lich eigenladen sind. An dieser Stelle möchte der Festausschuss allen 
Sponsoren nochmals recht herzlich danken, da ohne sie die Arbeit des 
Ausschusses und die Förderung verschiedener gemeinnütziger Projekte 
nicht möglich gewesen wäre. 
Der Festausschuss beschloss weiterhin, dass die während der Vorbe-
reitung der Festlichkeiten veröffentlichen Artikel über historische und 
aktuelle Geschehnisse in Nieder-Gemünden zusammengefasst und in 
einem gebundenen Buch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wer-
den sollen. Interessenten für die gebundene Ausgabe können diese bei 
Bernd Reitz (bernd.reitz.1@web.de) bestellen. 
Zuletzt möchte der Festausschuss allen Beteiligten, die sich in den letz-
ten Jahren mit Hingabe, Engagement, Ideenreichtum und viel Tatendrang 
an der Planung und Durchführung der stattgefundenen Veranstaltungen 
beteiligt haben, recht herzlich danken.
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Die Flüchtlingsinitiative Gemünden 
 braucht Verstärkung! 

 Menschen, die Menschen helfen wollen!
Krieg, Armut, Klimakatastrophe, in aller Welt müssen Menschen flüchten.
Auch in Gemünden sind derzeit alle Flüchtlingsunterkünfte voll belegt.
Ohne die ukrainischen Geflüchteten haben wir zur Zeit etwa 40 Geflüch-
tete aus Afghanistan, Syrien, der Türkei, Aserbaidschan und anderen 
Ländern in unserer Gemeinde.
Die Flüchtlingsinitiative ist seit 2015 aktiv und leistet praktisch ehrenamt-
liche Sozialarbeit für die Geflüchteten, die Gemeinde und den Landkreis. 
Wir helfen beim Ankommen, bei Arzt- und Behördenterminen, im For-
mulardschungel, beim Einkaufen und vielem mehr. Manchmal hören wir 
auch einfach nur zu oder schauen uns gemeinsam Fotos an, die nicht 
immer leicht zu verkraften sind.
Einmal im Monat gibt es ein Begegnungscafé, zu dem Einheimische und 
Geflüchtete eingeladen sind nach dem Motto

„Miteinander reden statt übereinander“.
Für unser Engagement haben wir bereits mehrere Auszeichnungen er-
halten, zuletzt den Hauptpreis des Bürgerpreises der Sparkasse Ober-
hessen in der Kategorie „Alltagshelden“. Wir sind stolz darauf, dass es 
in Gemünden in all den Jahren nur einen Gewaltvorfall gegeben hat und 
der ging von einen Deutschen aus!
Leider hat die Zeit mit Corona, das Alter von uns Helfern und die derzeit 
wieder so große Anzahl der Geflüchteten uns in große Personalnot ge-
bracht. Deshalb suchen wir möglichst junge Leute, die Spaß am Helfen 
haben und denen es gefällt, über den hessischen Tellerrand hinaus zu 
sehen. Menschen, die sich konkret mit den Problemen aus den Nach-
richten auseinandersetzen wollen.

Menschen, die Menschen helfen wollen!
Wir brauchen Sie/Dich

und können versprechen, es gibt einem auch selbst sehr viel!
Sie können uns per Mail kontaktieren unter Fi-Gemuenden@t-online.de
oder besuchen Sie doch einfach unser kommendes

Begegnungscafé am 18.01., um 17 Uhr,
im Gemeindesaal der Kirche in Nieder-Gemünden.
Wir freuen uns auf Dich/Sie!

Die Flüchtlingsinitiative Gemünden

ren könne, wie sicher er beim Stehen ist, vielleicht sogar mit der Erkennt-
nis „wird höchste Zeit, dass ich etwas mache“, so Günter Zeuner. Der 
Kurs, der für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenlos ist, umfasst 
sechs Einheiten von je 90 Minuten.
Begonnen hatte der Seniorennachmittag mit einer Andacht zum neuen 
Jahr, in deren Rahmen Pfarrerin Ursula Kadelka die Jahreslosung 2023: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (Genesis 16,13) und Betrachtungen 
dazu an die Gäste verteilte.

Zur Vorstellung des Kursangebotes „Trittsicher durchs Leben“ mit Günter 
Zeuner gehörten auch schon ein paar leichte Übungen.

Zur Vorstellung des Kursangebotes „Trittsicher durchs Leben“ mit Günter 
Zeuner gehörten auch schon ein paar leichte Übungen.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Diensteinteilung und Kartenvorverkauf für 

Ehringshäuser Fasching
Helfer gesucht! Am 22. Januar, also am kommenden Sonntag, findet 
die Diensteinteilung für die diesjährige Faschingskampagne in Ehrings-
hausen statt. Treffen ist zwischen 14 und 16 Uhr im Sportheim Ehrings-
hausen.
Wir freuen uns, alle interessierten Personen, die uns bei dieser Veran-
staltung unterstützen möchten, an diesem Tage im Sportheim begrüßen, 
zu dürfen.Sollte jemand an dem Tag verhindert sein, besteht die Mög-
lichkeit, sich bei Dietmar Seipp, unter 06634 404, telefonisch zu melden.
Der Vorstand des SVE und die Karnevalsabteilung bedanken sich schon 
jetzt für euer zahlreiches Kommen.
Der Kartenvorverkauf für die beiden Kappenabende am 17. und 18. Fe-
bruar findet nach dem Seniorenfasching am 5. Februar, ab 17:30 Uhr 
im Sportheim statt.

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Einladung zum Begegnungscafe der 

Flüchtlingsinitiative in Nieder-Gemünden
Nach sehr langer Corona-Pause gibt es in Nieder-Gemünden seit einiger 
Zeit wieder einmal im Monat das Begegnungscafe. Einheimische und 
Geflüchtete treffen sich an jedem dritten Mittwoch im Monat.
Bei Gesprächen, Spielen, Musik, Kaffee und Kuchen lernt man sich 
kennen!

Miteinander reden statt übereinander!
Am 18.01. um 17 Uhr

treffen wir uns wieder im Gemeindesaal der Kirche!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und, wenn Sie Lust haben, dann bringen 
Sie ruhig etwas zu essen, Kuchen, Obst, Süsses mit!

Die Flüchtlingsinitiative Gemünden

Zeitungsleser wissen mehr!
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Eine ganz besondere Ehre wurde darüber hinaus Richard Karl zuteil, der 
nicht nur seit 70 Jahren Mitglied im Kegelclub „Alle Neun“ ist, sondern 
auch seit 70 Jahren als Kassenwart die Finanzen des Kegelclubs ver-
waltet und auch wieder neu in dieses Amt gewählt wurde.

Die geehrten Kegelclub-Mitglieder (soweit bei der Versammlung anwe-
send). Von links: Burkhard Reitz (25 Jahre Mitglied), Richard Karl (70 
Jahre Mitglied), Norbert Knöß und Eckhard Reitz (je 25 Jahre Mitglied) 
und Vorsitzender Reinhard Jux.

Eine ganz besondere Ehre wurde Richard Karl zuteil, der nicht nur seit 70 
Jahren Mitglied im Kegelclub „Alle Neun“ ist, sondern auch seit 70 Jahren 
als Kassenwart die Finanzen des Kegelclubs verwaltet und auch wieder 
neu in dieses Amt gewählt wurde.

Burschenschaft Edelweiss 1963 
Nieder-Gemünden e.V.

Bericht zur Jahreshauptversammlung der 
Burschenschaft „Edelweiß“ 1963 e.V. Nieder-

Gemünden: 60 Jahre Burschenschaft Edelweiß
Am Samstag, den 07.01.2023 fand die Jahreshauptversammlung der 
Burschenschaft Edelweiß statt. Man freute sich die Mitglieder endlich 
wieder vor Ort und ohne Masken begrüßen zu können. Der 1. Vorsitzen-
de Simon Stroh erinnerte in seinem Bericht an die Vereinsaktivitäten im 
letzten Jahr. Auftaktveranstaltung war eine Osterwanderung. Das tradi-
tionelle Steigern, sowie das Maifeuer standen unter einem besonderen 
Stern, sollte es doch einen Maikönig mit zwei Maiköniginnen geben und 
das Maifeuer nur in einer „Light“-Version stattfinden. Auch die Kirmes 
war eine Besonderheit, da zwei Tage unter freiem Himmel gefeiert wurde. 

Gesangverein  
„Eintracht“ Ehringshausen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 27. Januar 2023 findet im Dorfzentrum in Ehrings-
hausen die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht 
Ehringshausen statt, zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen 
werden. Beginn: 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorsitzenden und der Rechnerin
4. Aussprache zu den abgegebenen Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Rechnerin und des Vorstandes
7. Satzungsänderung
8. Vorstandswahlen
9. Wahl der Kassenprüfer*innen
10. Wahl der delegierten Personen
11. Verschiedenes

Kegelclub  
„Alle Neun“ Burg-Gemünden

JHV Kegelclub „Alle Neun“  
mit Vorstandswahlen und Ehrungen

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Nach zwei Jahren Corona-Pause 
konnten sich auch die Mitglieder des Burg-Gemündener Kegelclubs 
„Alle Neun“, traditionsgemäß am ersten Samstag im neuen Jahr, wie-
der zu ihrer Jahreshauptversammlung treffen. Neben der turnusgemäß 
durchgeführten Wahl des Vorstandes, standen vor allem auch Ehrungen 
langjähriger Mitglieder im Mittelpunkt der Versammlung, die erstmals im 
Haus des Vorsitzenden Reinhard Jux stattfand.
Die zügig durchgeführten Vorstandswahlen erbrachten folgendes Ergeb-
nis: Durch Wiederwahl wurde Reinhard Jux als Vorsitzender, Andreas 
Stein zu dessen Stellvertreter, und zum Rechner Richard Karl, der dieses 
Amt schon seit dem Jahre 1953 begleitet, gewählt. Zum Schriftführer 
wählte die Versammlung erneut Klaus-Dieter Jensen und Beisitzer wur-
den ebenfalls durch Wiederwahl: Armin Bausch, Eckhard Reitz sowie 
Jürgen Scharmann und Norbert Knöß.
Bedingt durch die Pandemie und den damit verbundenen Begegnungs-
einschränkungen und Schließungen der Gaststätten, hatten in 2020 nur 
noch drei Kegelabende, inklusive dem Pokalkegeln Ende Februar, statt-
finden können. Diesen einzig ausgetragenen Vereinswettkampf in den 
letzten beiden Jahren, konnte Godehard Scheer für sich entscheiden, 
gefolgt von Jürgen Scharmann auf dem zweiten und Andreas Stein auf 
dem dritten Platz.
Obwohl, so Jensen, theoretisch zwischenzeitlich eine Öffnung der Gast-
stätten möglich gewesen wäre, konnten keine Kegelabende stattfinden, 
da die Vereinsgaststätte mit Kegelbahn in Burg-Gemünden weiter ge-
schlossen blieb.
Als dann schließlich im November 2020 angesichts der stark gestiege-
nen Infektionszahlen und den damit einhergehenden verfügten Kon-
taktbeschränkungen praktisch gar keine Vereinszusammenkünfte mehr 
möglich waren, hatte man sich auch nicht mehr zu Vorstandssitzungen 
treffen können und ebenso musste auf eine Weihnachtsfeier sowie auf 
die immer traditionell am ersten Adventwochenende stattfindenden 
„Burgmeisterschaften“ verzichtet werden.
Nicht viel anders war es in 2021 gewesen. Neben den „strengen Corona-
regeln der hessischen Landesregierung“, wie Jensen es nannte, die fast 
bis zum Ende des Jahres das Vereinsleben lahm legten, stand nun auch 
fest, dass das Vereinslokal „Felsenkeller“ nicht mehr öffnet und somit 
auch zukünftig vor Ort keine Kegelbahn mehr zur Verfügung stehen wird.
Sobald es die Pandemieregeln erlaubten, trafen sich die Kegelfreunde 
ab November 2021 einmal im Monat reihum zum geselligen Beisammen-
sein bei Vereinsmitgliedern. Nachdem man bei diesen Treffen überein 
gekommen war, dass man versuchen will in einer anderen Gaststätte 
den Kegelbetrieb wieder aufzunehmen, wurde mit der Gaststätte „Zur 
Linde“ in Atzenhain inzwischen erfolgreich Kontakt aufgenommen. Das 
heißt, seit Mai 2022 finden nun wieder regelmäßig jeden dritten Samstag 
im Monat Kegelabende statt und das Jahr 2022 schlossen die Kegler 
mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier im Gasthaus „Zur Linde“ ab.
Im weiteren Verlauf der Versammlung informierte der langjährige Rech-
ner Richard Karl die Kegler über den aktuellen Kassenstand sowie die 
Einnahmen und Ausgaben des Vereins seit dem Jahr 2020. Eric Jensen 
und Arno Philippi hatten die Kasse geprüft und bescheinigten eine ord-
nungsgemäße Kassenführung, sodass der Entlastung des Vorstandes 
auf Antrag der Kassenprüfer nichts im Wege stand. Neben Arno Philippi 
wählte die Versammlung Godehard Scheer zum neuen Kassenprüfer.
Ehrungen:
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit im Kegelclub „Alle Neun“ wurden 
Burkhard Reitz, Eckhard Reitz und Norbert Knöß und für 70-jährige Mit-
gliedschaft Richard Karl während der Versammlung geehrt.
Ebenso halten Manfred Fischer und Wolfgang Ruckelshauß seit 60 
Jahren sowie Helmut Stein, Heinrich Feyh und Hugo Fleischhauer seit 
70 Jahren dem Kegelclub „Alle Neun“ die Treue, waren jedoch bei der 
Versammlung nicht anwesend.
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Trotz des anfangs kritisch beäugten Open-Air-Konzepts, war dieses ein 
voller Erfolg. 
Dies galt auch für das jährliche Oktoberfest im Jugendraum. Die Heilig-
abend-Aftershowparty, eine Winterwanderung zum Windhain, sowie das 
traditionelle Silvester-Würfeln konnten einen krönenden Jahresabschluss 
bieten. Abschließend rief der 1. Vorsitzende die Mitglieder dazu auf, sich 
weiterhin für den Verein einzusetzen und zu engagieren.
Mit dem traditionellen Aufnahmeritual wurden Lea Schnell-Kretschmer, 
Livia Hubel, Aaron Schmitt, sowie Tim-Niklas Schäfer, Tom Luca Mül-
ler, Maxim Stamm und Julian Schröder offiziell in die Burschenschaft 
aufgenommen. Nach Vollendung des 30. Lebensjahres endet die Mit-
gliedschaft jedoch. Somit wurden Timo Kömpf und Marissa Brück aus 
dem Verein entlassen. Zudem konnten Simon Stroh und Louis Kraus ihr 
10-jähriges Vereinsjubiläum feiern.

Bei den Wahlen ergab sich folgender Vorstand:

1. Vorsitzender: Simon Stroh
2. Vorsitzender: Marius Karnasch
Rechnerin: Laura Krumbein (vorher Tyla Ries)
Schriftführerin: Joanna Fensch
1. Beisitzer: Leonie Schmitt (vorher Gabriel Schnell-Kretschmer)
2. Beisitzer: Tyla Ries (vorher Till Hubel)
3. Beisitzer: Till Hubel (vorher Daniel Stumpf)

Da die Burschenschaft in diesem Jahr ihr 60-jähriges Bestehen feiert, 
soll es, passend zum Jubiläum, wieder eine dreitägige Zeltkirmes geben. 
Hier hofft der Verein auch auf zahlreiche ehemalige Mitglieder zählen zu 
können. Gestartet werden soll das Festwochenende mit einer Party unter 
dem Motto „Das Beste aus den letzten 60 Jahren“, gefolgt von einem 
Burschenschaftstreffen am Samstagabend. 
Der traditionelle Frühschoppen am Sonntag soll mit einem Festkommers 
kombiniert werden.

Wir suchen Verstärkung

für unser Team.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich 
über 100 Amts- und Mitteilungsblätter für Städte und  
Gemeinden in Hessen sowie verschiedene Sonder-
publikationen heraus. 

Wir suchen für unser Medienhaus in Herbstein 
einen qualifizierten Mitarbeiter in Vollzeit als

   Mediengestalter (m/w/d) 
ab sofort.

Diese Aufgabe wartet auf Sie:
•  Gestaltung, Layout, Umbruch von Zeitungen/ 

Sonderpublikationen und Büchern

Ihr Profil umfasst:
•  eine abgeschlossene Berufsausbildung als  

Mediengestalter (m/w/d) im Printbereich
•  idealerweise Berufserfahrung in der  

Zeitungsproduktion, der Erstellung von  
Sonderprodukten (Broschüren/Magazinen)  
und Büchern

•  einen geübten Umgang mit Adobe InDesign,  
Adobe Photoshop und Adobe Illustrator

•  Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Lernfähigkeit

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen.

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Yasmin Hohmann
Industriestr. 9 -11, 36358 Herbstein  
Tel. 06643 9627-0, y.hohmann@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Jetzt bewerben

Name: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon: 

Geb.-Dat.:  Beruf:

Wir suchen einen 

zuverlässigen

ZEITUNGS-ZEITUNGS-
ZUSTELLERZUSTELLER

(M/W/D)(M/W/D)

für den »Ohmtal-Boten« ab 01.02.2023 in Homberg OT
Deckenbach.
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 06643/9627 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: vertrieb@wittich-herbstein.de

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe
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Das Sodbrennen ist zurück!
Rezidivoperation durch den Spezialisten Dr. Meuschke
Dr. Dr. med. Georg Walter Laly-
ko, Facharzt für Mund- Kiefer-
Gesicht-Chirurgie mit Praxen 
in Kirchhain und Marburg litt 
bereits während seines Stu-
diums an schwerem Sod-
brennen. Die medikamentöse 
Therapie war ausgereizt, ein 
Zwerchfellbruch lag vor.  

Im Jahr 2003 wurde Dr. Dr. 
Lalyko im Klinikum rechts der 
Isar in München von Professor 
Feußner operiert. Eine Fun-
doplicatio wurde durchgeführt, 
die Hiatushernie (Zwerchfell-
bruch) wurde verschlossen, 
eine Fundoplicatio (Magen-
manschette) wurde angelegt. 
4 Jahre nach dieser Operation 
hatten sich dann aber wieder  
Beschwerden eingestellt, die 
über die Jahre hin deutlich zu-
genommen haben.

Dr. Dr. Lalyko nahm zweimal 
täglich 40 mg Protonenpum-
peninhibitoren ein. Sodbren-
nen und Reflux traten bei 
verschiedensten Speisen auf. 
Tomaten, Salat mit Essig und 
Öl, Weißwein waren vom Spei-
seplan verschwunden.  Nahm 
der Patient ein spätes Essen 
zu sich, wachte er nachts we-
gen der Säurebeschwerden 

auf. Säure stand im Mund. 
Schlaf war nur mit erhöhtem 
Oberkörper möglich. Erosive 
Zahnschäden durch den Re-
fl ux wurden saniert. 

Mit dieser Leidensgeschichte 
traf Dr. Dr. Lalyko auf seinen 
Kollegen Dr. Meuschke. Beide 
kannten sich aus gemeinsa-
men Oberarzttagen im Rotes-
Kreuz-Krankenhaus in Kassel. 
Der Facharzt für spezielle Vis-
zeralchirurgie Meuschke hat im 
Anschluß die Abteilung für All-
gemein- und Viszeralchirurgie 

als Chefarzt in Schwalmstadt 
übernommen und kontinuier-
lich qualitativ und quantitativ 
aufgebaut. Dr. Dr. Lalyko hat 
2014 eine Praxis für Mund-Kie-
fer-Gesicht-Chirurgie in Kirch-
hain etabliert. Eine Zweigpraxis 
besteht seit 2018 in Marburg, 
die er zusammen mit seinem 
Praxispartner Dr. Dr. Muhan-
nad Khatib gegründet hat. Im 
Sommer dieses Jahres er-
öffneten beide Ärzte mit dem 
Tätigkeitsschwerpunt “Ästhe-
tische Gesichtschirurgie“ eine 
privatärztliche Beauty-Klinik im 

Ärztehaus 2.0, am Krekel 45 in 
Marburg. Patienten über Hes-
sen hinaus werden in diesen 
Einrichtungen betreut.

„Die Refl uxchirurgie ist eines 
unserer Steckenpferde“ berich-
tet Dr. Meuschke. Gemeinsam 
mit den gastroenterologischen 
Kollegen konnte ein hoher 
Standard etabliert werden. 
„Für komplexe Rezidiveingriffe 
kommen Patienten auch über-
regional“ schildert der Chefarzt 
nicht ohne den Stolz auf sein 
Team unerwähnt zu lassen. 

Im Juli 2021 nahm Dr. Meusch-
ke die Rezidivoperation bei 
seinem ärztlichen Kollegen 
Lalyko vor. Minimalinvasiv 
wurde der wieder aufgetretene 
Zwerchfellbruch verschlossen 
und die defekte Magenman-
schette wurde neu angelegt. 
Im Oktober 2022 trafen sich 
die Mediziner bei einem Glas 
Weißwein wieder.  Befreit vom 
Sodbrennen und den Schlaf-
störungen berichtet Dr. Dr. 
Lalyko über die gute Lebens-
qualität. Patient und Behandler 
ließen den Abend unter Tes-
tung der erfolgreichen Opera-
tion ausklingen. 

- Anzeige -

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin
Ultraschall Diagnostik • Schilddrüse und Gefäße

Erweiterte Öffnungszeiten
Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm

Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 23.01. bis 27.01.2023

Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,  
Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

Finanzielle  
Freiheit dank  
Immobilien- 
Teilverkauf.
•  Verwirklichung Ihrer Träume

•  Vorzeitige Erbauszahlung

• Energetische Sanierung

• Jobverlust, Scheidung 

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

Wohnen  
wie bisher,  
leben wie  

neu!
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Straße 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Telefon: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Kohlendioxidkostenaufteilungsgesetz
Am 10.11.2022 beschlossen und ab 01.01.2023 in Kraft getreten 
ist das sogenannte Kohlendioxidkostenaufteilungsgesetz, welches 
vorsieht, dass die CO2-Abgabe sowohl Mieter als auch Vermieter zu 
tragen haben. Das neue Kohlendioxidkostenaufteilungsgesetz betrifft 
Vermieter von Wohn- und Gewerbeimmobilien, in denen Brennstoffe 
in getrennten oder verbundenen Anlagen zur Wärmeerzeugung für 
Heizung (und Warmwasser) genutzt werden. Somit soll das Gesetz 
Anreize schaffen, um Energie zu sparen. Die Kostentragungsqoute 
bei Wohnimmobilen oder gemischt genutzten Immobilien des 
Vermieters ist dabei abhängig von der Energiebilanz der Immobilie. 
Bei Nichtwohngebäuden – also etwa Gewerbeimmobilien – ist 
pauschal eine 50:50-Kostenaufteilung zunächst bis 2025 vorgesehen. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Sie verbrennen Ihr Geld, ...
... wenn Sie Ihre Immobilie privat
oder mit einem normalen Makler
verkaufen. 
Warum? Weil Sie dann nur einen
durchschnittlichen Preis bekommen.  
Oder weniger. Wir erzielen sehr oft
einen herausragenden Preis.
Wie wir das schaffen? Eben nicht mit
einfachem Anbieten, sondern mit
planmäßigem Vermarkten mit
unserem bewährten System. 

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen:

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.
Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
koempf@koempf- 
fussboden.de P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Lifestyle
Am Fenster
Schöner Wohnen mit Sonne

Die Manufaktur  
für Sicht- und Sonnenschutz
•  Beratung • Verkauf • Montage

über Ihren Fachhändler!

Ihr digitaler Raumplaner: sonnenschutzplaner.teba.de

Wabenplissee
Heizkostenersparnis bis zu 51 %

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Borngasse 4
Tel.: 06424-56 58, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de, Mobil 0177 2721399

Immobilie zu verkaufen?

Kostenlose Wertermittlung

Ebsdorf

www.fly-and-help.de


